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1. Die Vorlesungen an der theologischen Facultät sind zunächst für die Can
didaten des geistlichen Standes bestimmt, und werden flü: die im § 14 der provi
sorischen· Vorschrift vom 12. Juli 1850 bezeichneten Studierenden der Theologie 
unentgeltlich, für alle übrigen um das gesetzliche Minimum des Collegiengeldes 
gehalten. 

2. Vorlesungen, welche nicht ausdrücklich ·als Collegia publica und mit "· be
zeichnet sind, werden um das gesetzliche Minimum gehalten. Diejenigen Collegien, 
welche um ein höheres als das gesetzliche Minimum des Collegiengeldes gelesen 
werden, sind mit ** bezeichnet, und diejenigen Collegien, für welche auch die isonst 
Befreiten jedenfalls das ganze Collegiengeld zu bezahlen haben, sind mit * ** be
zeiclmet. 

3. Gesuche um gänzliche oder theilweise Befreiung vom Collegiengelde sind 
nach § 2 des h. Unt.-Min.-Erl. v. 24. Jänner 1886, Z. 1562, innerhalb der ersten 
acht Tage des Semesters, daher bis zum 8. October 1891 an die betreffenden 
Profesisoren-Collegien zu richten, gegen deren Entscheidung kein Recurs stattfindet. 

4. Bezüglich der Honorare der Lehrer im engeren Sinne haben bis zur Herab
gelangung der im § 50 des Gesetzes über Collegiengelder zugesicherten besonderen 
Bestimmungen die bisherigen Anordnungen zu gelten. Auch ist die Einhebung dieser 
Honorare bis auf weitere Anordnung nicht Sache der Quästur, sondern der betreffen
den Lehrer. 

. 5. Die Inscription beginnt am 23. September und endet am 8. October 1891· 

.. 
' 

A. Theologische Facultät. 

I. Annus. 
Theo 1 o g i a f und amen t a 1 i s, sexies per hebdomadem, quotidie excepto 

die Jovis hora 9-10 et Sabbato hora 3-4, a Supplente Dr. Josepho 
Neubauer. -

Li n g u a heb r a i ca, ter per hebdomadem, die Lun., Merc. et Sabb. hora 
10-11, a Prof. publ. ord. Dr. Francisco Fraidl. 

Librorum historicorum Vet. Foed. partes selectae e textu Vulg. edit„ 
ter per hebdomadem, die.Martis et Veneris hora 10-11 et Sabb. hora 
4-5, ab eodem. 

Introductio generalis 10 libros ss. V. F. et historia sacra V. F. 
usque ad Davidem ter per bebdomadem, die Lun., Merc. et V en. hora 
4-5, ab eodem. 

*Lingua arabica bis per hebdomadem, die Mart. et Ven. hora 11-12 
ab e o d e m. Goll. publ. 

II. Annus . 
Theo 1 o g i a d o g m a t i ca, novies per hebdomadem, quotidie excepto die 

Jovis hora 9-10 et die Lunae, Mart., Vener. et Sabb. hora 3-4 a 
Prof. publ. ord. Dr. Francisco Stanonik. 

Evangelium secundum s. Lucam, sexies per hebdomadem, feria Ir., 
III., IV., VI. et Sabbato hora 10-11 et feria VI. hora 4- 5, a publ. 
ord. Prof. Monsign. Dr. Ottone Schmid. 

Jntroductio in ss. libros Novi Testamenti, ter per hebdomadem, 
feria U., IV. et Sabb. hora 4-5, ab eo dem. 

Epistola ad IIebraeos, bis per hebdomadem, feria IV. et Sabbato 
hora 11-12, ab eodem. 

Über Apologetik, sieh zum III. Annus. 
1"' 
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III. Annus. 
Theo 1 o gi a m oral i s, pars prior, novies per hebdomadem, quotidie excepto 

die J ovis hora 10-11 et die Lunae, Merc., Ven. et Sabb. hora 4-5, 
a Prof. publ. ord. Dr. Marcellino Schlager. 

IT ist o r i a e c c 1 es i a e C h r ist i u n i versa l i s aevum antiquum, septies per 
hebdomadem, quotidie excepto die Jovis hora 9-10, et die I_junae et 
Veneris hora 3-4, a Supplente Dr. Francisco 0 b er er. 

Pa t r o log i a, bis per hebdomadem, die Merc. et Sabb. hora 3-4, ab eo de rn. 
Geschichte der alt c h r ist 1 i c h e n A p o 1 o g et i k, wöche11t~ich 2 Stun

den, Montag und Mittwoch von 8-9 Uhr, vom o. ö. Prof. Dr. Rudolf 
Ritter v. Scherer. 

IV. Annus. 
P n s t o r a 1 t h eo log i e, wöchentlich 8 Stunden, täglich mit A usnabme des 

Donnerstags von 9-10 Uhr und Montag, Freitag und Samstag von 
3-4 Uhr, vom o. ö. Prof. Dr. Franz Klinge r. 

* H om i 1 et i s c h e Übungen, wöchentlich 1 Stunde, Mittwoch von 3-4 Uhr, 
von d e m s e 1 b e n. 

Praktische Kate c h et i k, wöchentlich 3 Stunden, Dienstag, Mittwoch und 
Samstag von 10-11 Uhr, von demselben. 

Quellen und System des Kirchenrechtes, wöchentlich 6 Stunden, 
. Dienstag, Freitag und Samstag von 8-9 Uhr und Montag, Mittwoch 

und Freitag von 4~5 Uhr, vöm o. ö. Prof. Dr. Rudolf Ritte1" v. Scherer. 

B. Rechts- und staatswissenschaftliche Facultät. 

!(.Österreichisches Bergrecht, 2 Stunden wöchentlich, Freitag und 
Samstag von 11-12 Uhr, im Hörsaale Nr. IV, vom o. ö. Prof. und 
Reg. ~Rath Dr. Ferd. B ischoff. Coll. publ. -

D e u t s c h e Reichs- und Rechts g es chic h t e, 5 Stun?en wöchentlich, 
Montag bis Freitag von 9-10 Uhr, im Hörsaale Nr. IV, vorn demselben. 

D e u t s c h es Privatrecht, 6 Stunden wöchentlich, Montag bis Samstag 
von 10-li Uhr, ebenda, von demselben. 

Die II a u p t 1 e h r e n d er d e u t s c h e n Re i c h s- und Rech t s g es chic h t e, 
(Recapitulation für Hörer im IL Jahre), 3 Stunden wöchentlich, Mon
tag bis Mittwoch von 8-9 Uhr, im Ilörsaale Nr. IV, vom o. ö. Prof. 

Dr. Arnold Ritter v. Luschin. 

Österreichische Reichs- und Rechtsgeschichte, T. Theil, 3 Stunden 
. wöchentlich, Donnerstag bis Samstag von 8-9 Uhr, im Ilörsaale Nr. V, 

von demselben. 

Ex e g es e d e u t s c h er Rechts q u e 11 e n, 2 Stunden wöchentlich, Montag 
und Dienstag von 9-10 Uhr, im Hörsaale Nr. Vf, von demselben. 

G e s c h i c h t e u n d I n s t i t u t i o n e n de s r ö m i s c h e n R e c h t s , 8 Stun
den wöchentlich, täglich von 10-11 Uhr Freitag und Samstag von 
11-12 Uhr, im Ilörsaale Nr. V, vom o. ö. Prof. Dr. August Tewes. 

P an de kt e n, 0 b l i g a t i o n e n r e c h t, spec. Th eil (incl. P fand r echt mit 
B e zu g auf das m o d er n e P fand wes e n ), 4 Stunden wöchentlich, 
Montag und Die}lstag von 11-12 Uhr, Mittwoch und Donnerstag von 

12-1 Uhr, ebenda, von demselben. 

ff.Exegese ausgewählter Stellen des Corpus juris, Donnerstag 
von 5 bis 6 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 
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Geschichte und lnstitutionen des römischen Rechts, 8 Stunden 
wöchentlich, Montag bis Samstag von 10-11 Uhr, Freitag und Sams
tag von 11-12 Uhr, im Ilörsaale Nr. II, vom o. ö. Prof. Dr. Josef 
Freiherrn v. Schey. 

Römisch er Ci v i 1 pro c e s s, 2 Stunden wöchentlich, Mittwoch und Donners
tag von 11-12 Uhr, im Hörsaale Nr. I, von demselben. 

*Romanistische Übungen im Seminar, 2 Stunden wöchentlich, Diens
tag von 3-5 Uhr, im Hörsaale Nr. If, von demselben. Unentgeltlich. 

Pan d e kt e n, F am i l i e n rech t, 2 Stunden wöchentlich, Freitag und Samstag 
von 11-12 Uhr, im Hörsaale Nr, I, vom a. ö. Professor Dr. Emil 
Pf ers c h e. 

K i rc h enr e eh t, I. Abtheilung, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Frei
tag von 9-10 Uhr, im Ilörsaale Nr. I, vom o. ö. Prof. Dr. Friedrich 
Th an er. 

Allgemeines österreichisches Civilrecht, 9 Stunden wöchentlich, 
Montag bis Donnerstag von 8-9 Uhr, im Ilörsaale Nr. JIT, und 
Montag bis Freitag von 9-10 Uhr, im Ilörsaale Nr. 11, vom o. ö. 

Prof. Dr. Emil Strohal. 

Allgemeines österreichisches Erbrecht, 4 Stunden wöchentlich, Freitag 
und Samstag von 8-9 und von 12-1 Uhr, im Hörsaale Nr. IV, 
(Stunden auch nach Übereinkommen), vom a. ö. Prof. Dr. Josef Frei
herrn v. Anders. 

Österreichisches Eisenbahnrecht, 2 Stunden wöchentlich, nach Über
einkommen, von demselben. 

0 s t erreich i s c he s Straf r e eh t, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag 
von 10-11 Uhr, im Hörsaale Nr. III, vom o. ö. Prof. Dr. Theodor 
Reinhold Schütze. 

*Strafrechtliches Seminar, 2 Stunden wöchentlich, Montag von 4-6 Uhr, 
ebenda, von demselben. Unentgeltlich. 

Österreichisches Strafrecht, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Frei
tag von 10-11 Uhr, im IIörsaale Nr. VI, vom a. ö. Professor Dr. 
.Julius Vargha. 
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*Strafrechtliches Seminar, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag von 4-6 
Uhr, im Hörsaale Nr. Ilf, von demselben. Unentgeltlich. 

Re p e t i t o r i um au s St r a fr e c h t u n d S traf pro c es s, 5 Stunden 
wöchentlich, Donnerstag und Freitag von 11-1 Uhr, Samstag von 
11-12 Uhr, im Hörsaale Nr. III, von demselben. 

Österreichische Gefängnisskunde, 2 Stunden wö~hentlich, Mittwo<:h 
von 4-6 Uhr, im Hörsaale Nr. III, von demselben. 

National ök ono m ie und Volkswirtschaftspo li ti k, 8 Stunden wöchent
lich, Montag bis Donnerstag von 11-1 Uhr, _im Hörsaale Nr. II, vom 
o. ö. Prof. Dr. Richard Hildebrand. 

*Volkswirtschaftliches Seminar, zweistündig, nach Übereinkommen, 
von demselben. 

Österreichisches Finanzrechl (Allgemeiner Theil und directe Steuern), 
3 Stunden wöchentlich, Dienstag und Freitag von 5- 1/ 4 7 Uhr, eventuell 
nach Übereinkommen, im Hörsaale Nr. VI, vom Privatdocenten Dr. Franz 
Freiherrn v. My r b ach. 

Ö s terrei eh isc h es Staats re eh t (Verfassungs- und Verwaltungsrecht), 
6 Stunden wöchentlich, Montag bis Mittwoch von 11-12 Uhr und von 
12-1 Uhr, im Hörsaale Nr. III, vom o. ö. Professor und Reg.-Rathe 
Dr. H. J. Bidermann. 

V crwaltungslehre mit besonderer Berücksichtigung des ö ster
r e i chi s c h e n Verw a 1 tun g s rechts, 5 Stunden wöchentlich, Montag 
bis Freitag von 8-9 Uhr, im Hörsaale Nr. I, vom a. ö. Professor 
Dr. Ludwig Gumplowicz. 

Österreichisches Civilprocessrecht (nach seinem Lehrbuch), 5 Stunden 
wöchentlich, Montag bis Freitag von 9-10 Uhr, im Ilörsaale Nr. III, 
vom o. ö. Prof. Dr. Raban Freiherrn v. Ca n s t ein. 

Hand e 1 s- und W e c h s e 1 recht, 7 Stunden wöchentlich, Montag bis Samstag 
von 10-11 Uhr, im Hörsaale Nr. J, und Samstag von 9-10 Uhr, 
im Hörsaale Nr. III, von demselben. 
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Gerichtliche Medicin für Juristen mit Demonstrationen, 4 Stun

den wöchentlich, Tag und Stunde nach Übereinkommen im llörsaale 

für Staatsarzneikunde, vom o. ö. Professor und Reg.-Rathe Dr. Adolf 
Schauenstein. 

S t a a t s r e c h n u n g s w i s s e n s c h a f t, 6 Stunden wöchentlich, Dienstag bis 

Freitag von 1/ 26-7 Uhr, im Ilörsaale Nr. III, vom honorierten Docenten 
Friedrich llartmann. 

C. Medicinische Facultät. 

Anatomie des Menschen, auf Grundlage der ~ntwicklungsgeschichte und 
der vergleichenden Anatomie, 6 Stunden wöchentlich, l\Iontag bi Freitag 

von 10-li Uhr und Donnerstag von 4~5 Uhr, im anatomischen 

Institute, Ilarrachgasse Nr. 21, vom ö. ö. Prof. Dr. Moriz II o 11. 
Anatomische Secierübungen unter der Leitung-desselben; tüglich, ebenda 

(gegen das I lonorar eines achtstündigen Collegiums), von dem s e 1 b e n. 

Topographische Anatomie, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag und Mitt
woch von 1/26-7 Uhr, ebenda, von demselben. 

Physiologie, 5 Stunden wöchentlich, von 11-12 Uhr, im llörsaale de· 

physiologischen Institutes, Ilarrachgasse Nr. 21, vom o. ö. Prof. uud 
Reg.-Rath Dr. Alexander Rollett. 

\*Arbeiten im physiologischen Institute, für Vorgeschrittene, täglich, 
von demselben. 

fI ist o log i e nebst Anleitung zum Gebrauch des Mikroskopes, 5 , tuu<leu 

wöchentlich, Montag bis Freitag von 9-10 Uhr, im llörsaale des In
stitutes für H istologie und Embryologie, vom a. ö. Prof. Dr. Otto Drasch. 

\*Arbeiten im Institute für Ilistologie und Embryologie, täglich, 

von d e m s e 1 b e n, 

Medicinische Chemie (L Theil: Anorganische Chemie in ihrer Anwen

dung auf Pharmakologie, klinische und forensische Meclicin), 3 , tundeu 

wöchentlich, Mont:h.g, Mittwoch und Freitag von '8-9 Uhr, im Institute 

für angewandte medicinische Chemie, vom o. ö. Professor Dr. Karl B. 
llofmann. 

*Die Theorien der Chemie in ihrer Bedeutung für den Medicincr, 

2 Stunden wöchentlich, Donnerstag von 3-1 und Samtag von 9-10 
Uhr, von dem s e 1 b e n. Coll. pnbl. 

Pr a kt i s c h er C n r s in der II a r n unters u c h u n g, 2 Stunden wöchent

lich (Stunde nach Übereinkunft), von demselben. 

2 
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Medicinisch-chemische Übungen, täglich, ebenda, von demselben. 
Pharmakologie und Receptierkunde, 5 Stunden wöchentlich, von 

8-9 Uhr, im pharmakologischen Ilörsaalc im Universitätsgebäude, vom 
o. ö. Prof. Dr. Karl R. v. Schroff. 

Ph arm a k o g n o sie, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag 
von 9-10 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 

*Mikroskopisch-pharmakognostische Demonstrationen, 1 Stunde 
wöchentlich, nach Übereinkommen, ebenda, von demselben. Coll. pnbl. 

Allgemeine Pathologie und Therapie (Fortsetzung und II. Theil), 
5 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag von 2-3 Uhr, vom o. ö. 
Professor Dr. Rudolf Klemensiewicz. 

/*Praktischer Curs in der Bakteriologie (vierwöchentliche Curse), 
wird jeweils besonders angekündigt; Honorar 15 fl. Anzahl der llörer 

auf zehn beschränkt, von dem s e 1 b e n. 

Specielle pathologische Anatomie mit Demonstrationen, G Stunden 
wöchentlich, Montag bis Freitag von 12-1 Uhr, Samstag von 11-12 
phr im Hörsaale des pathologisch-anatomischen Institutes, vom o. ö. 

Prof. Dr. Hans Epping er. 

Pathologis ehe Secierü bungen, 4 Stunden wöchentlich, Dienstag von 
1--3 Uhr und Samstag von 12-2 Uhr, im Seciersaale des patho
logisch-anatomischen Institutes, von dem s e 1 b e n. 

Mikroskopischer Curs der pathologischen Anatomie (pathologische 
Histologie), 4 Stunden wöchentlich, Mittwoch und Freitag von 5-7 Uhr 
abends, im pathologisch - anatomischen Institute, von dem s e 1 b e n. 

Specielle Pathologie, Therapie und Klinik der inneren Krank
heiten, fünfmal in der Woche, v·on 8-10 "Chr, vom o. ö. Professor 
Dr. Otto Rem b o 1 d. 

Medicinisch-klinische Propädeutik mit praktischer Anleituug zur physi
. kalischen Krankenuntersuchung, 3 Stunden wöchentlich, im allgemeinen 

Krankenhause, vom Privatducenten Dr. Ludwig v . . Hoffer. 
0 L ar yn g o s k o pi e, in einem achtwöchentlicben Curse, 3 Stunden wöchent

lich, vom Privatdocenten Dr. Karl E m e 1 e. Honorar 10 fl., für ganz 
Befreite die Hälfte. 
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* \ Ei n fti. h r u n g in d i e L a r y n g o 1 o g i e u n d Rh i n o 1 o g i e, in einem 
vierwöchentlichen Curse, täglich von 6-7 Uhr abends. Beschränkte 
Theilnehmerzahl. Honorar 15 fl., vom Privatdocenten Dr. Karl La k er. 

Specielle chirurgische Pathologie, Therapie und Klinik, fünf
mal in der Woche, von 10-12 Uhr, im allgemeinen Krankenhause, 
vom o. ö. Prof. Dr. Anton Wölfler. 

Chirurgische Operationslehre mit Übungen am Cadaver, 3 Stun
den wöchentlich, Tag und Stunde nach Übereinkommen (gegen das 
Honorar eines sechsstündigen Collegiums), von dem s e 1 b e n. 

* Ü b er \V u n d e n u n d i h r e B e h an d 1 u n g, einmal wöchentlich, Tag und 
Stunde wird später angegeben werden, von dem s e 1 b e n. Goll. publ. 

Über die Chirurgie der Harnorgane, 3 Stunden wöchentlich, im allge
meinen Krankenhause, vom Privatdocenten Dr. Ludwig Ebne r. 

C h i r ur g i s c h e In s t r u m e n t e n - und Verb an d 1 e h it e, 2 Stunden 
wöchentlich, Samstag von 3-5 Uhr nachmittags, v~m Privatdocenten 
Dr. Rudolf Q u ass. 

Chirurgische Operationslehre, 3 Stunden wöchentlich, Montag und 
Donnerstag von 5-6 1/ 2 Uhr abends, vom Privatdocenten Dr. Franz 
Wals er. 

Fra c tu r e n und Luxationen, ihre Einrichtung und Fixirung, 2 Stunden 
wöchentlich, von demselben. 

Pathologie und Therapie der Augenkrankheiten, wöchentlich 
10 Stunden, täglich mit Ausnahme des Samstags von 10-12 Uhr, im 
Hörsaale der Augenklinik. 

Übungen in der Diagnostik der Augenkrankheiten, Samstag und 
Sonntag von 10-1/2 12 Uhr, im Ambulatorium am Carmeliterplatz Nr. 6, 
vom a. ö. Prof. Dr. Alois Birnbacher. "' 

Patholo_gie und Therapie der Krankheiten des Gehörorganes und 
der Nase, 3 Stunden wöchentlich, im Ambulatorium für Ohrenkranke 
im allgemeinen Krankenhause, vom a. ö. Prof. Dr. Johann Haber man n. 

Geb urtshilfl ic h-gynäk o logische V ortri~g e und Klinik, fünfmal in der 
Woche, von 12-2 Uhr. 

2* 
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""*Geburtshilfliche Operationslehre und Übungen, zweimal in der 
W ochc, Stunde nach Übereinkommen, im Gebärhanse (gegen das Honorar 
eines fünfstündigen Collegiums), vom a. ö. Prof. Dr. Ernst Börner. 

Operative Gynäkologie, zweimal in cler Woche (Stunde nach Über
einkommen), im Gebärhause, vo1~ dem s e 1 b e·n. 

Geb u rtsh ilflic he J n d i catio nsie h re (Bedingungen, Tndicationen und Contra
indicationen zu allen geburtshilflichen Eingriffen), im oculistischen llör

saale, 1 Stunde wöchentlich (nach Übereinkommen), vom Privatdocenten 
Dr. Camillo Fürst. 

Gynäkologische Diagnostik und Therapie mit D~monstrationen und 
Übungen, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 
1/ 23-1/ 24 Uhr, im Ambulantcnzimmer der chirnrgischen Klinik, von 
demselben. 

Vorlesungen über Psychiatrie mit klinischen Demonstrationen, 
3 Stunden wöchentlich, · Mittwoch und Freitag von 5-1/ 2 7 Uhr, ab

wechselnd in der Landes-Irrenanstalt und an der psychiatrischen Klinik, 
vom a. ö. Prof. Dr. Julius \i\Tagner Ritter v. Jauregg. 

Vorlesungen über Nervenkrankheiten mit klinischen Demonstra
tionen, 3 Stunden wöchentlich, Montag und Donnerstag von 5-1/ 2 7 Uhr, 

an der Nervenklinik, von demselben. 

*Vorlesungen über· Elektrodiagnostik und Elektrotherapie, mit 

praktischen Übungen, Mittwoch von 5-1/2 7 Uhr, an der Nervenklinik, 
von demselben. Goll. publ. 

Klinik und Poliklinik der Kinderkrankheiten, 5 Stunden wöchent

lich, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 3-4 Uhr, vom 
a. ö. Prof. Dr. Theodor Escherich, im Annen-Kinderspitale. 

Klinische Diagnostik der Kinderkrankheiten, 4 Stuneen wö
chentlich, Montag von 2-4 Uhr, Samstag von 8-10 Uhr, von dem
s e l b e n, ebendort. 

Die Krankheiten des Verdauungs-Tractes im Kindesalter, 2 Stun
den wöchentlich, Tag und Stunde nach Übereinkunft, im Anna-Kinder
spitale, vom Privatdocenten Dr. A. Tobeitz. 
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Klinik und Vorträge über Hautkrankheiten, 3 Stunden wöchentlich, 

Mittwoch und Samstag von 8-1/ 2 10 Uhr, im Hörsaale der Klinik für 
Ilautkrankheiten, vom a. ö. Prof. Dr. Eduard Li p p. 

Forensische Psychopathologie, 2 Stunden wöchentlich, jeden Dienstag 
von 5-7 Uhr, in der Landes-frrenanstalt, vom Privatdocenten Dr. 

Fridolin Schlangen hausen. 
Specielle Pathologie und Therapie der Krankheiten des ge

summten Nervensystems mit besonderer Berücksichtigung der Locali
sation der Ilirnfunctionen, verbunden mit klinischen Demonstrationen und 
diagnostischen Übungen, 4 Stunden wöchentlich, Dienstag und Donners
tag von 5-7 Uhr im Hörsaale der oculistischeh Klinik, vom a. ö. Prof. 
Dr. Franz Müller. 

Elektrodiagnostik und Elektrotherapie mit praktischen Übungen 
und Demonstrationen, 2 Stunden wöchentlich, Montag von 5-7 Uhr, 

von d e m s e l b e n. 
Öffentliche Gesundheitspflege und Sanitätsgesetzkunde, 5 Stun

den wöchentlich, von 9-10 Uhr, im Ilörsaale für Staatsarzneikunde 
vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe Dr. Adolf Schauenstein. 

***Staats ä r z t 1 ich es Pr a c t i cum : Übt~ngen in forensischen, chemischen 
und mikroskopischen Untersuchungen, täglich, im Institute für Staats_ 

arzneikunde, von dem s e 1 b e n. 
G er i c h t s ä r z t 1 i c h e s Ca s u ist i cum , wöchentlich zweimal, Stunde nach 

Übereinkunft, von dem s e 1 b e n. 
Zahn extra ctions- Übungen am Ca da ver, in einem achtwöchentlichen 

Curse, 3 Stunden in der Woche, gegen das Iloüorar eines sechsstündigen 

Collegiums, vom Privatdocenten Dr. Anton Bleichsteine r. 

Anmerkung: Herr Prof. Dr. Ritter v. Koch, Dr. E b erstaller und 
Dr. G 1 a x werden in diesem Semester keine Vorlesungen halten. 



D. Philosophische Facultät. 

I. Philosophie und Ästhetik. 

Praktische Philosophie (Ethik), 5 tunden wöchentlich, Montag bis 
Freitag von 5-6 Uhr abends, im juridischen Hörsaale Nr. 1, vom o. ö. 

Prof. Dr. Alexius Ritter v . .Meinong. 
*Phil o so p bische So c i et ä t: Lectüre und kritische Besprechung aus

o-ewählter Partien aus John Locke's „Versuch über den menschlichen 

V erstand", 2 Stunden wöchentlich, Samstag von 4-6 Uhr, . eben<la, von 

demselben. Coll. publ. 

Die Herren Privatdocenten Dr. Ilugo Spitzer und Dr. Friedrich v. Jlaus

e g cr er werden in diesem Semester keine V orlesungeu halten. 

II. Mathematik und Naturwissenschaften. 

Analysis, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und h·eitag vo11 10 bis 
11 Uhr, im Ilörsaal Nr. II des physikalischen Institute , vom o. ö. Prof. 

Dr. Johann Frischauf. 
Z a h 1 e n t h c o r i e, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag ~md Donnerstag von 

10-11 Uhr, ebenda, von demselben. 
Functionen - Theorie, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag von 

8-9 Uhr, im Ilörsaale Nr. U des physikalischen Institutes, vom o. ö. 

Prof. Dr. Victor Dantscher Ritter v. Kollesberg. 
Die Centralprojection in Verbindung mit den Grundlehren der 

neueren Geometrie, 2 Stunden wöchentlich, Tag und Stunde nach 
Übereinkommen, im Zeichensaale des physikalischen Institutes, vom 

Privatdocenten Prof. Josef St reiß 1 er. 
Einleitung in die Astronomie, 3 Stunden wöchentlich, vom a. o. Prof. 

Dr. Jos. v. Hepperger. ' 

Methode der geogra phi sehen 0 rts bestimm u ng, 2 Stunden wö
chentlich, von demselben. Zeit und Ort nach Vereinbarung. 
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Experimentalphysik (I. Abtheilung), mit besonderer Rücksichtnahme auf 
die Bedürfnisse <ler Studierenden der Mrdicin und Pharmacie, 5 Stunden 

· wöchentlich, Montag bis incl. Freitag von 11-12 Uhr, im physikalischen 
llörsaale ,Nr. r, vom o. ö. Prof. Dr. Leopold Pfau n d 1 er. 

Physikalische Übungen, Dienstag bis incl. Freitag von 3-6 Uhr, 
unter Oberleitung desselben im Vereine mit Professor Dr. Klemcncic, 
im physikalischen · Institute. (Gegen das Ilonorar eines vierstündigen 

Collegiums.) 
Physikalische Übungen, speciell für Mcdiciner, Dienstag und 

Donnerstag von 3-5 Uhr, von d cm s e l b c n im V ercine mit Professor 
Dr. Kl e m e n c i c, ebendort. (Gegen das llonorar eines zweistündigen 

Collegiums.) 

Übe1 Magnetismus, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag, Donnerstag und .Drei
tag von 11-12 Uhr im Auditorium IL des physikalischen [nstitutes, 

vom a. ö. Prof. Dr. Ignaz Kl emencic. 

Theorie der Wärmeleitung, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag 
und Mittwoch von 9-10 Uhr, im Ilörsaal Nr. II <lcs physikalischen 

Institutes, vom o. ö. Prof. Dr. Ileinrich Strein t z. 

Dioptrik, 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag und Freitag von 9-10 Uhr, 
ebenda, von demselben. 

Über die Ilauptsätze· der mechanischen Wärmetheorie, 2 Stun

den wöchentlich, Ort und Zeit nach Übereinkommen, vom a. ö Professor 
Dr. Simon Sub i c. 

Die Messungsmethoden der Elektricität, 2 Stunden wöchentlich, im 
ITörsaa1 II des physikalischen Institutes, Zeit nach Übereinkommen, vom 
Privatdocenten Dr. Franz Strein t z. · 

Akustik, 2 Stunden wöchentlich, nach Übereinkommen, im Auditorium Ir 
des physikalischen Institutes, vom Privatdocenten Dr. Paul C z er m a k. 

Allgemeine und anorganische Experimental-Chemie (mit be
sonderer Rücksicht auf die Bedürfnisse der Mediciner und Pharmaceuten ), 
5 Stunden wöchentlich, Montag bis incl. Freitarr von 8-9 Uhr, im 

großen Hörsaale des chemischen fnstitutes, vom o. ö. Prof. Dr. Zdenko 
llans S k r a u p. 
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Chemische üb u n gen für Ph arm a c e u t e n, Montag bis incl. Freitag 
von 8-12 und von 2-5 Uhr, für Pharmaceuten gegen das Honorar 

eines fünfzehnstündigen Collegiums, von demselben. (Die vom Col
legiengeld befreiten Praktikanten sind auch von der Entrichtung der 

Taxe für Reagentien enthoben.) 

Ch e m i s c bes p r a k ti k um für Mediciner, Montag bis incl. Freitag von 
2-6 Uhr, gegen das Honorar eines fünfstündigen Collegiums. Betreffs 
der Reagentien sieh Absatz vorher. Den inscribierten Ilörern ist das 

Institut auch vormittags geöffnet. 

\*Chemische Übungen für Vorgeschri.ttene: täglich, mit Ausnahme 
des Samstag nachmittags, von 8 Uhr früh bis 6 Uhr abends (gegen 
das Honorar eines zwanzigstündigen Collegiums), von dem s e 1 b en. 

Conversatorium über die neuere chemische Literat~ir, nur für Vor
geschrittene, 1 Stunde wöchentlich, Tag und Stunde nach Übereinkommen, 

von demselben. Unentgeltlich. 
p h arm a c e u t i s c h e Chemie, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch 

und Freitag von 5- 6 Uhr nachmittags, im llörsaale Nr. 11 des che

mischen Institutes, vom Privatdocenten Dr. llugo Sc h r ö t te r. 

ß es t~m m ung der chemischen Consti tu tion organischer V e: bin-. 
dungen, l Stunde wöchentlich, Samsta~ von 11-12 Uhr vormittags, 
im. kleinen Hörsaale des chemischen Institutes, von dem s e 1 b e n. 

Mineralogie, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis incl. Freitag von 12 bis 
1 Uhr, im pharmakologischen Ilörsaale (Universitätsgebäude), vom o. ö. 

Prof. Dr. Cornelius D o el te r. 
Arbeiten im mineralogischen Institute (Universitätsgebäude), täglich 

vor- und nachmittags, von demselben. (Gegen das Honorar eines 

zehustündigen Collegiums). 
Zoopalaeontologie (I. Avertebrata), 5 Stunde~ wöchentlich, Montag bis 

Freitag von 8-9 Uhr, im geologischen Institute, vom o. ö. Prof. Dr. 

Rudolf Ho ernes. . 
Geolo1Yische und zoopalaeontologische Übungen, 5 Stunden wö

ch:ntlich, Tag und Stunde nach Übereinkommen, im geologischen In
stitute, vom a. o. Prof. Dr. Vincenz II i 1 b er. 
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Ge o 1 o g i e der A 1 p e n, 2 Stunden wöchentlicl1, Zeit nach Übereinkommen, 
im geologischen Institute, vom Privatdocenten Dr. A. P e necke. 

Systematische Botanik f:ür Mediciner und Pharmaceuten, 5 Stun
den wöchentlich, 1\lontag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 5-6 Uhr 
nachmittags, im Hörsaale des 'töcks I; hiezu rn i k r o s k o p is c h e Demo n
s tr a ti o n en in zwei Abtheilungen, Samstag von 10-ll und 11-12 
Uhr, im botanischen lnstitute, Neuthorgasse 46, vom o. ö. Professor 
Dr. Gottlieb Ilaberlandt. 

Arbeiten im botanischen Institute für theoretisch und praktisch Vor
gebildete, täglich, ebenda, von dem s e 1 b e n. (_Gegen· das Honorar emes 
zehnstündigen Collegiums.) 

Ph y top a 1aeonto1 o g i e, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und 
Freitag von 6-7 Uhr nachmittags, im phytopafaontologischen liörsaale, 
vom o. ö. Prof. und Reg.-Rathe Dr. Constantin Freiherrn v. Ettings
h ausen. 

Arbeiten bei der phytopalaeontologischen Sammlung für Vor
g es c h ritten e, täglich, mit Ausnahme der Sonn- und l~ eiertage, ebenda, 
von demselben. (Gegen das Ilonorar eines dreistündigen Collegiums.) 

Übungen in der mikroskopischen Untersuchung vegetabilischer 
Nahrungs- und Genussmittel, sowie ihrer Verfälschungen, 
für Mediciner und Pharmaceuten, 2 Stunden wöchentlich, Zeit nach 
Übereinkommen, im botanischen Laboratorium der k. k. technischen Hoch
schule, vom Privatdocente.n Prof. Dr. Hans Mo 1 i s c h. 

A 11 gemeine Zoo 1 o g i e, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis incl. Freitag 
von · 9-10 Uhr, im Ilörsaale des zoologisch - zootomischen lnstitutes 
(Universitätsgebäude, II. Stock) vom o. ö. Prof. Dr. Ludwig v. G rn. ff. 

***Arbeiten im zoologischen Institute, für theoretisch und praktisch 
Vorgebildete, täglich, ebenda, von demselben. (Gegen das Honorar 
eines zwölfstündigen Collegiums). 

Zoo log i s.c h es Pr a c t i cum, zehnstündig, Samstag den ganzen Tag, ebenda, 
von demselben, im Vereine mit dem Privatdocenten Dr. L. ßöhmig· 

Anatomie und Ilistologie der Platyhelminthes, ebenda, 1 Stunde 
wöchentlich, Zeit nach Übereinkommen, vom Privatdocenten Dr. Ludwig 

ßöhmig. 
3 



18 

Vergleichende Entwicklungsgeschichte des Centralnerven

sy s te ms und der Sinnes or g au e, 2 Stunden wöchentlich, ebenda, 

Zeit nach Übereinkommen, vom Privatdocenten Dr. Karl Z e link a. 

Die Ilerre11 Privatdoce11tcn Prof. Dr. August Mojsisovics Edler v. Mojsvar 
und Dr. Arthur Ritter v. Heider werden in diesem Seme ter keine Vor
lesungen halten. 

III. Geschichte und Geographie. 

Geschichte des Mittelalters, I. Theil, 4 Stunden wöchentlich, Montag, 

Dienstag, Donnerstag und . Freitag abends 6-7 Uhr, vom o. ö. Prof. 
Dr. Arnold Busson. 

* Einleituna in das historische Studium (allgemeine Quellenkunde), I:> 

1 Stunde wöchentlich, Mittwoch von 6-7 Uhr abends, von de ms el b e n 
Coll. publ. 

*Historisches Seminar: Übungen auf dem Gebiete der Geschichte 

des Mittelalters, 2 Stunden wöchentlich, Freitag von 3-5 Uhr 

nachmittags, von demselben. Hörsaal wird später bekannt gegeben 
werden. 

Römische Geschichte im Zeitalter der Republik, 3 Stunden wö

. chentlicb, Donnerstag bis Samstag 4-5 Uhr, im philologischen Ilörsaale, 
vom o . • ö. Prof. Dr. Adolf Bauer. 

Gesch i chte Griechenlands seit Alexander dem Großen, 2 Stun

den wöchentlich, Donnerstag _und Freitag von 5-6 Uhr, ebenda, von 
demselben. 

;'Historische Übungen mit Zugrundelegung von Aristoteles' 

'A&rp1a.[roy 7to),1tE[1J„ 2 Stunden wöchentlich, Zeit und Ort nach Überein
kommen, von demselben. Unentgeltlich. 

Österreichische Geschichte, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag 

von 4-5 Uhr nachmittags, im juridischen Hörsaale Nr. l, vom o. ö. 
Prof. Dr. Franz Krones R. v. Marchland. 

Die mittelalterlichen Geschichtsq·uellen der böhmischen Länder

gruppe, 1 Stunde wöchentlich, Dienstag von 9-10 Uhr vormittags, 
Stöckl, 1. Stock, von demselben. 

*Historisches Seminar, II. Abtheilnng: Österreichische Geschichte, 

Er k l ä r u n g d er K ö n i g s s a a 1 er A n 11 a l e n und Ü b u n g e 11 i m B e

r eiche ihrer Zeit, 2 Stunden. wöchentlich, Montag und Mittwoch 

von 9-10 Uhr, im Stöckl, l. Stock, von demselben. Unentgeltlich. 
Allrrcmeine Geschichte im Zeitraume der Regierung Kaiser 

o F . 
Karl s V ( , 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und 're1tag von 

3-4 Uhr, im Hörsaale I des Stöckls, vom a. ö. Professor Dr. Hans v. 

Z w i e d in e c k - Süden h o r s t. 

Lateinische Palaeographie (mit Übungen), 3 Stunden wöchentlich, Zeit 

und Ort nach übereinkommen, vom Privatd.ocenten Dr. Anton Chroust. 

Geschichte der deutschen Städteverfassung- im Mittelalter, 2 Stun

den wöchentlich, Zeit und Ort nach Übereinkommen, von dem s e 1 b e n. 

Physikalische Geographie, 3 Stunden wöchentlich, Montag bis Mittwocl~ 
von 11-12 Uhr, im geographischen Cabinete im Stöckl, vom o. ö. Prof. 

Dr. Eduard Richter. 

Georrraphie von Afrika und Australien, mit besonderer Berück

~ichtigung der Entdeckungsgesch i chte, 2 Stunden wöchentlich, 

Samstag von 11 - 1 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. . 

Geographische Übungen, 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag und Freitag 

von 11-12 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. Unentgeltlich. 

Herr Privatdocent Dr. Franz Mayer liest nicht. 

IV. Philologie und Archäologie. 

Griechische Grammatik, 3 Stunden wöchentlich, Montag bis Mittwoch 

von 3-4 Uhr, im philologischen Hörsaale, vorn o. ö. Prof. Dr. Gustav 

Meyer. 
Sprachwissenschaftliche Übungen: Varro de lingua latina, 2 Stun

den wöchentlich, Montag und Mittwoch von 4- 5 Uhr, ebenda, von 

demselben. 
Geschichte der griechischen Literatur T (Epos und Lyrik), 3 Stunden 

wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 11-12 Uhr, im philo

logischen Hörsaale, vom o. ö. Professor und Reg.-Rathe Dr. Max R v. 

Karaj an. 
3• 
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E;rläuterung ausgewählter Eklogen Vergils, mit Einleitung, 2 Stun
den wöchentlich, Dienstag und Donnerstag von 11-12 Uhr, ebenda, von 

demselben. 
*Philologisches Seminar, griechische Abtheilung: a) Interpretation 

von Aristophanes' Wolken, 2 Stunden wöchentlich, Montag von 9-11 
Ohr; b) Stilistische und metrische Übungen, Discussionen über griechische 
Seminar-Arbeiten und Thesen, l Stunde wöchentlich, Mittwoch von 10 
bis 11 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. Unentgeltlich. 

Geschichte der römischen Literatur, 4 Stunden wöchentlich, Diens
tag, Mittwoch und Freitag von 9-10 Uhr, und Samst~g von 11-12 Uhr, 
im philologischen Hörsaale, vom o. ö. Prof. Dr. Alois Gold bacher. 

~-Platons Gharmides, 1 Stunde wöchentlich, Donnerstag von 10-11 Uhr, 
ebenda, von demselben. Goll. publ. 

Philologisches Seminar, lateinische Abtheilung: a) Interpretation 
von Vergils Georg 1. IV., 2 Stunden wöchentlich, Dienstag von 10 bis 
11 Uhr und Freitag von 5-6 Uhr abends; b) lateinische S_tilübungen, 
1 Stunde wöchentlich, Freitag von 6-7 Uhr abends; c) Besprechung 
einlaufender Seminar-Arbeiten an jedesmal zu bestimmenden Stunden, 

ebenda, von demselben. 
Des So p h ok 1 es A n t i g o n e, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag, Donnerstag 

und Freitag von 12-1 Uhr, im philologischen Hörsaale, vom o. ö. 

Prof. und Reg. -Rathe Dr. Wilhelm K er g e 1. 
*Philologische Übungen an des Demosthenes dritter Rede gegen 

Philipp, 2 Stunden wöchentlich, Mittwoch und Samstag von 12-1 Uhr, 
ebenda, von dem s e 1 b en. Goll. publ. 

*Griechische und lateinische Stilübungen, 1 Stunde wöchentlich, 
Montag von 12-1 Uhr, ebenda, 11on demselben. Goll. publ. 

Griechische Bau- und Bildkunst, III. Theil, 3 Stunden wöchentlich, 
Donnerstag, Freitag und Samstag von 3-4 Uhr, im archäologischen 
Hörsaale, Stöckl, IT. Stock, vom o. ö. Prof. Dr. Wilhelm Gurlitt. 

Die Quellen der griechischen Kunstgeschichte, 1 Stunde wöchentlich, 
Samstag von 4-5 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 

*Archäologische Übungen, 2 Stunden wöchentlich, DonnerstaD" und hei
tag von 4-5 Uhr, ebenda, von demselben. Goll. publ. 
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A 11 g e m eine W a p p e n kund e, 2 Stunden wöchentlich, Tag und Stunde nach 
Übereinkommen, im archäologischen Hörsaale, vom a. ö. Prof. Dr. Fritz 
Pichl er. 

Altitalisches Münzwesen, 2 Stunden wöchentlich, Tag und Stunde nach 
Übereinkommen, ebenda, von dernsel ben. 

Die Duilius-Säule und die Scipionen Sarkophage, 2 Stunden wö
cheRtlich, Tag und Stunde nach Übereinkommen, von dem s e 1 b e n. 

Deutsche Alterthumskunde als Gommentar zur Germania des 
Ta c i tu s, 3 Stunden wöchentlich, Donnerstag, Freitag und Samstag von 
8-9 Uhr, im Hörsaale Nr. 1 des Stöckls, vom o. ö. Prof. und Reg.
Rathe Dr. Anton Schönbach. 

Über Wolfram von Eschenbach nebst Erklü.rung ausgewählter 
St e 11 e n des Parz i v a l, 1 Stunde wöchentlich, Donnerstag von 9 bis 
10 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 

*Im Seminar für deutsche Philologie, I. Abtheilung: Literarhistorische 
Übungen auf dem Gebiete der altdeutschen Lyrik, 2 Stunden wöchent
lich, Samstag von 9-11 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. Unentgeltlich. 

Ge schichte der deutschen Literat ur des XVll L Jahrhunderts I, 
5 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag und Mittwoch von 8-9 Uhr, 
im Hörsaale Nr. I des Stöckls, vom a. ö. Prof. Dr. Bernhard S euffert. 

Die deutschen Romantiker des XIX. Jahrhunderts, 1 Stunde wö
chentlich, Samstag von 11-12 Uhr, ebenda, von dem se 1 b e n. 

*Im Seminar für deutsche Philologie, IL Abtheilung: Metrische 
Übungen an neuhochdeutschen Gedichten, 2 Stunden wöchentlich, Donners
tag und Freitag von 10-11 Uhr, ebenda, von demselben. Unent
geltlich. 

Altdeutsche Übungen für Anfänger, 2 Stunden wöchentlich, Montag 
und Freitag von 2-3 Uhr, im Hörsaale Nr. I des Stöckls, vom Privat
docenten Dr. Oswald Zingerle. 

Deutsches Volksleben im Mittelalter, 1 Stunde wöchentlich, Dienstag 
von 2-3 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 

IIistorische Grammatik der englischen Sprache, 3 Stunden wöchent
lich, Zeit und Ort nach Übereinkommen, vom Privatdocentcn Dr. ](arl 
Luick. 



l ntcrprctn.tion von Cynewulfs Elcne, l Stunde wöchentlich, Zeit und 

Ort nach Übereinkommen, von demselben. 
Neuenglische Übungen (für Vorgeschrittene), l Stunde wöchentlich, Zeit 

und Ort nach Übereinkommen, von dem s e 1 b e n. 
Ein f ü h r u 11 g ins E 11 g l i s c h e (für Ilörcr aller Facultiiten ), 2 Stunden wöchent

l icb, Zeit unrl Ort nach Übereinkommen, von dem sel b cn. 

ßrkliüu1~g des Slovo o polku lgoreve, 3 Stunden wöchentlich, Montag, 

Dienstaa und Mittwoch von 8-9 Uhr, im philologischen llörsaale, vom 
~ 

o. ö. Prof. Dr. Gregor Kre k. 
*Philologische Übnngen, 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag und Freitag 

von 8-9 Uhr, ebenda, von dem selbe 11. Coll publ. 

Spn.nische Grammatik, 3 Stunden wöchentlich, Ort und Zeit nach Über

einkommen, vom o. ö. Prof. Dr. Hugo Sc h u c h a r d t. 

*Rom n. n i s c h e Übungen, . 2 Stunden wöchentli ch, Ort und Zeit nach 

Übereinkommen, von demselben. Coll. publ. 

V. Fertigkeiten. 

D i e V\T 0 r t b i l d n n g s- u n d V\T o r t k ü r z u 11 g s 1 e h r c n a c h d e m S y s t e m e 

„Gabelsberger", nach Vereinbarung, vom öffentlichen Lehrer lgnaz 

Wolf. 

Turnunterricht ertheilt der 

Augustin. 

Der Fe c h tunte r r ich t wird 

r\ r n o l d o in Privatstunden 

gass~ Nr. l, ertheilt. 

öffentliche Lehrer der Turnkunst, August 

von dem akademischen Fechtlehrer Pietro 

1111 Saale des steierm. F echt-Clubs, Neu-

Wissenschaftliche Hilfsmittel, Institute und Sammlungen 
mit den betreffenden Vorständen. 

A. An der k. k. Universität. 

a} An der rechts- und staatswissenschaftlichen Facultät. 

Das Seminar für Rechts- und Staatswissenschaften umfasst in 

diesem Semester nachstehende Übungen: 

1. Romanistische, 1 Stunde, geleitet vom Prof. Jos. Freih. v. Sc h c y. 
2. Strafrechtliche, in zwei Abtheilungen, 2 Stunden, geleitet vom o. ö. 

Prof. Dr. Theodor Reinhold Schütze und Prof. Dr. Julius 

Vargh a. 
3. Volkswirthschaftliche, 2 Stunden, geleitet vom o. ö. Professor 

Dr. Rieb. Hi 1 de b r an d. 

Die Bedingungen, unter welchen die Aufoabme von Mitgliedern in das 

Seminar stattfindet, sind den Statuten desselben zn .cntneh1rnm. 

Letztere verabfolgt der Decan der rechts- und staatswissenschaft

lichen Faculüi.t. 

· b} An der medicinischen Facultät. 

Anatomisches Lnstitut mit dem Museum für menschliche Anatomie, 

Ilarrachgasse 21. Vorstand : Prof. Dr. Moriz ll o 1 L 

Ph ys i o 1 o g i s c h es f n s t i tut, Ilarrachgasse 21. Vorstand: Reg.-Rath Prof. 

Dr . . R o 11 e t t. 

Pharmakologisches lnstitut, im Universitätsgebäude, Bürgergasse 2. 

Vorstand: Prof. Dr. v. Schroff. 

Institut für Ilistologie und Embryologie, 1111 chemischen Tnstituls

Gebäude. Vorstand: Prof. Dr. Otto Drasch. 
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Pathologisch-anatomisches Institut und Museum, un allgemeinen 
Krankenhause. Vorstand : Prof. Dr. Hans E p pi n g er. 

Institut für angewandte medicinische Chemie, im allgemeinen 
Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Hofmann. 

Institut für Staatsarzneikunde, im Universitätsgebäude. Vorstand: 
Reg.-Rath Prof. Dr. Schauenstein. 

Medicinische Klinik, ebendaselbst. Vorstand: Prof. Dr." Rembold. 
Chirurgische Klinik, chirurgische Instrumenten- und ßandagcnsamm-

lung, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Wölfler. 
Augenklinik. Vorstand: dz. der Decan. 
Geb urtshilfliche Klinik, Gebärhaus. Vorstand: dz. der Decan. 
Gy n ä k o 1 o g i s c h e Klinik, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand: dz. der 

D ecan. 
Klinik für Ilautkrankheitcn und Syphilis, im allgemeinen Kranken

hause. Vorstand: Prof. Dr. Li p p. 
P syc hia tris c he Klinik, im Gebärhause. Vorstand: Prof. Dr. Wagner

Ritter v. Jauregg. 
Klinik für Kinderheilkunde. V..orstand: Prof. Dr. Theodor Es eh eri eh. 
Institut für allgemeine und experimentelle Pathologie, llalbärth

gasse 5. Vorstand: Prof. Dr. Klemensiewicz. 

c) An der philosophischen Facultä.t. 
Seminar für die classischen Sprachen. Vorstände: Reg.-Rath Prof. 

Dr. Max Ritter v. Karajan und Prof. Dr. Alois Goldbacher. 
Die Bedingungen der Betheiligung und Mitgliedschaft sind den Statuten 

des Seminars zu entnehmen. 
Seminar für deutsche Philologie. Vorstände: Reg.-Rath Prof. Dr. 

Anton Schönbach und Prof. Dr. Bernhard Scuffert. 
Die Bedingungen der Betheiligung und Mitgliedschaft sind den bezüg

lichen Statuten zu entnehmen. 
Historisches Seminar. Vorstände: Prof. Dr. Arnold Busson und Prof. 

Dr. Franz Krones Ritter v. March.land. 
Die Bedingungen der Betheiligung und Mitgliedschaft sind den Statuten 

des Seminars zu entnehmen. 

Physikalisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Pfaundler. 
Chemisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Zdenko H. Skraup. 
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Zoo 1 o gi sc h- zoo to m is c hes Institut. Vorstand: Prof. Dr. Ludwig v. Gra ff. 
Botanisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Haberla n dt. Neuthorgasse 46. 
Botanischer Garten, Schubertstraße. Vorstand: Prof. Dr. Habcrlandt. 
Phyto-paläontologisches Museum. Vorstand: Reg.-Rath Prof. Dr. 

Constantin Freiherr v. Ettings hausen. 
Mineralogisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Doelter. 
Geologisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Hoernes. 
Geographische Sammlung. Vorstand: Prof. Dr ... Richter. 
A r c h ä o 1 o g i s c h es Museum, bestehend aus einer Sammlung von Gips

abgüssen und Originalen alter Kunstwerke. Vorstände: die Professoren 
Dr. Max Ritter v. Karaj an, Dr. Friedrich Pich l er und Dr. \Vilhelm 
Gurlitt. 

d) Universitäts-Bibliothek, 
geöffnet an allen Wochentagen in den Stunden von 8-1 Uhr und 4-6 Uhr 

nachmittags. Vorstand: Bibliothekar Dr. Alois Müller. 

B. Am st. landsch. Joanneum. 

a) Bibliothek, geöffnet täglich, vormittags von 11 bis 1 Uhr und (mit 
Ausschluss der Sonn- und Feiertage und der Monate August und 
September) nachmittags von 5-8 Uhr im Winter - Semester, von 
4-7 Uhr im Sommer-Semester. 

b) Mineralogisches Museum. 
c) Zoologisches Museum. 
d) Münzen- und Antiken-Cabinet täglich von 8-1 Uhr. 

4 



Übersieht 
der Vorlesungen nach Stunden, in welchen sie im Winter-Semester 1891/92 gehalten werden. 

1 

8-9 

8-10 

8-12 

Theologie Rechts- uud Staats
wisseuschafteu 

iUediciu 
und Chirurgie Philosophie 

Geschichte der <tltchrist-\Die Hauptlehren der dcut- Med. Chemie, 3 St., Prof. Fn11ctionentheorie, 5 St .. 
li ehen Apologetik, 2 St., sehen Reichs- u. Rechts- Dr. Hofmann. Prof. Dr. Dan ts c her 
Prof. Dr. R v. Seher er. geschichte (Recnpitula- Ph<~rmakologio u. Reeep- Ritt. y. K o 11 es b er g. 

Qnellen und System des tion für llürer im II. t1erkunde, 5 St„ Prof. Allgememe und anorga-
Kirchenrechtcs. 6 St., Jahre), 3 St„ Prof. Dr. v. Dr. R. v. Schroff. nische Experimental · 
derselbe. (S. 4-5 .. Luscbin. Chemie, 5St.,Prof.Dr. 
Uhr.) Osterr. Reichs- . u. Rechts- S k rau p. 

geschichte, I. Th., 3 St., Zoopalaeontologie(I.Aver-
d er selbe. tebrate), 5 St., Prof. Dr. 

All gern. österr. Civilrecht, Ho er n es. 
9 St., Prof. Dr. S tro hal. DeutscheAlterthumskunde 
(S. 9-10 Uhr.) als Commentar zur Ger-

Allgem. üsterr. Erbrecht, mania des Tacitus, 3 St„ 
4 St., Prof. Dr. Freiherr Prof. u. Reg.-Rath Dr. 
von Anders. (S. 12 bis Sc h ö n b ach. 
1 Uhr.) Geschichte der deutschen 

Verwaltungslehre, 5 St„ LiteraturlimXVIU.Jahr-
Prof.Dr.Gnmplowicz. hundert, 3 St., Prof. Dr. 

I

Klinik und Vorträge über 
Bantkr;inkheiten, 3 St., 
Prof. Dr. Li p p. 

I
Specielle Pathologie, The

rapie u. Klinik d. mneren 
Krankheiten, 10 Stund., 
Prof. Dr. Rembold. 

Klinische Diagnostik der 
Kinderkrankheiten, 4 St., 
Prof. Dr. Escherich. 
(S. 2-4 Uhr.) 

Se nffe rt. 
Erkliirung des Slovo o 

polku lgoreve, 3 St„ 
Prof. Dr. Kr e k. 

*Philologische Übungen, 
2 St., dersel bc. Coll. 
publ. 

Chemische Übungen, fiir 
Anfänger u. Pharmaceu
ten, Prof. Dr. S k rau p. 
(S. 2-5 Uhr.) 

!l-10 

Theologie Rechts- und Staats
wissenschaften 

lUediciu 
und Chirurgie 

27 

Philosophie 

Theologia fundamentalis, Deutsche Reichs- u.Rochts- Bistologie, 5 St„ Prof. Dr. Theorie der Wiümeleitung, 
h. 6, Suppl. Dr. Neu- geschichte, 5 St.„Reg.- Drasch. 3 St„ Professor Dr. 11 
baue r. (Vide h. 3-4.) Rath Prf. Dr.Bis c hoff. Die Theorien der Chemie, Strein t z. 

Theologia dogmatica, b. 9, Exegese deutscher Recht$- 2 St„ Prof. Dr. Hof- Dioptrik, 2 St., der s e 1 b e. 
Prof. Dr. Stanonik quellen, 2St, Prof.Dr mann. (S. 3-4 Uhr.)AllgemeineZoologre,5St._, 
(Vide h. 3-4.) v. Lnschin. Coll. publ. Prof. Dr. v. Grnff. 

IJi storia ecclcsiae Christi Kirchenrecht, I. Abtheil„ Pharmakognosie, 3 Stund., Die mittelalterliclrnn Go
h. 7. Supplens Dr. Fr. 5St„Prof.Dr.Tlrnner . .. Prof.Dr.Rv.Schroff. schiehtsquelleo, l St., 
Oberer. (Vidoh.3-4.) Allgem. österr. Civilrecht, Offentlichc GcsLmciheits- Prof. Dr. v. Kron es. 

P;tstoral-Theologie, 8 St„ 9 St, Prof. Dr.Stroh al. pflege u. Sanitätsgesetz-i*llistor. Seminar, 11. Abtli , 
Professor Dr. K 1 in g er ... (S. 8-9 Uhr.) kunde, 5 St., Prof. und 2 St., der s e 1 b r,. Coll. 
(S. 3-4 Uhr.) Ostcrreichisches Civilpro- Re:;.-RathUi-.Schauen- publ. 

cessrecht, 5 St„ Prof. s t e in. Gescbicht.e der römisc-11en 
Dr.Freib.v.Canstein. Liternti;r, 4 St., Prof. 

Handels- u. Wechselrecht, Dr. Go 1 d b ach er. (S. 
7 St., derselbe. IS. .. 11-12 Uhr.) 
10-11 Uhr.) UberWolfrnm von Eschen-

bach nebst - Erklärung 
;tusgewählterStellen des 
Parzival, 1 St., Prot. u. 
Reg.-Rath Dr. Schön
bach. 

~·~ .... ~~~~~~~~~~~~~~~~~~~..,...~~~~~~~~~-:-~~~~~~~~~ 

9-11 

* Philologisches Seminar, 
griechische Abtheilung, 
3 St., Prof. u. Reg.-Rath 
Dr. R v. Karajan. (S. 
10-11 Uhr.) Coll. publ. 

* Seminar für deutsche 
Philologie, I.Abthcilung, 
2 St„ Prof. u. Reg.-Rath 
Dr. Schönbach. Coll. 
publ. 

ILiugua hebrnica, h. 3, Prof.I Deutsches Privatrecht, 6 Anatomie des Menschen, Analysis, 3 St., Prof. Dr. 
Dr. Fni.idl. St., Prof. u. Rcg.-Rath 6 St„ Prof. Dr. Holl. Frischanf. 

Librorum histori corum e Dr. Bis c hoff. (S. 4-5 Uhr.) Zahlentheorie, 2 St.., der-
textu Vnlg. Lectio, h. 3, Geschichten. Institutionen s e 1 b e. 
i dem. (Vide h. 4-5.) des röm. Rer.hts, 8 St, Systematische Botanik, 5 

Evangelium sec. Lucam, Prof. Dr. Te wes. (S. St., Prof. Dr. Ifa b er-
h. 6, Prof. Dr. Schmid. 11-12 Uhr.) landt. (S. 11-12 u. 
(Vide h. 4-5.) Geschiehte u. Institutionen 5-6 Uhr.) 

Theologia moralis, h. 9, des röm. Rechts, 8 St„ '1' Philologisches Seminar, 

10 11 Prof. Dr. Sc h 1 :.i. g er. Professor Dr. Freib. von griechische Abtheilung, 
- (Viele h. 4-5.) .. Schey, (S.ll-12Uhr) 3 St„ Prof. u. Reg.-Rath 

Praktische lLLtechetik, 3 Ostorreichisch. St.rafrecht, Dr. R. v. Kar aj :l n. Co ll. 
St., Prof. Dr. K1inger . .. 5St.,Prof.Dr.Schiitr.e. publ. (S. 9-11 Uhr.1 

Osterreichiscb. Strafrecht, *Platons Charmides, 1 St„ 
5 St„ Prof. Dr.Vargh a. Prof.Dr. Goldbacher. 

Handels- u. Wechselrecht, • Coll. publ. 
7 St„ Prof. Dr. Freib. * Philologisches Semimir, 
v. Ca n s te in. (S. 9-10 lateinische Abth„ 2 St„ 
Uhr.) derselbe. (S. 5-6 u. 

6-7 Uhr.) 
4" 
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10-11 

10-}12 

10-12 

· 11-12 

11-1 

Theologie 
Rechts- und St:1ats

wissenschaften 
Medicin 

und Chirurgie 

Übungen in der Diagnostik 
der Augenkrankheiten, 
3 St., Prof. Dr. Bi rn
bach er. 

Specielle chirurgische Pa
thologie, Therapie und 
Klinik, 10 St., Prof. Dr. 
Wölfler. 

Pathologie und Therapie 
der Augenkrankheiten, 
10 St. 

Philosophie 

* Seminar für de11tscl1c 
Philologie, IT. Abth., 2 
St„, Prof. Dr. Scuffert. 
(Unentgeltlich.) 

I
Lingua arabica, h. 2, Prof.iöstcrr. Bergrecht, 2 St„!Physiologie, 5 St., Prof. u. Experimentalphysik, 5 St. 

Dr. Fra i dl. Prof. u. Reg.-Rath Dr. Reg.-Rath Dr.Rollett . . Prof. Dr. Pfaundler. 
Epistola ad Hebracos, h. 2, Bischof f. Spccielle patholog. Ana- Über Magnetismus, 3 St„ 

Prof. Dr. Schmid. Geschichte u. Institutionen tomio mit Demonstra· Prof. Dr. Kl e m e n c i c. 
des röm. Rechts, 8 St., tionen, 6 St., Prof. Dr. Bestimmnngderchem.Con· 
Prof. Dr. Tewes. (S. Eppinger. (S. 12-1 stitution org. Verbin-
10-11 Uhr.) Uhr.) dungen, 1 St., Privat-

Pandekten, Obligationen- docent Dr. Sc h r ö t te r. 
recht, 4 St., der s e 1 b e. Systematische Botanik, 5 
(S. 12-1 Uhr.) St., Prof. Dr. Haber-

Geschichte u. Institutionen l and t. (S. 10-11 und 
des röm. Rechts, 8 St., 5-6 Uhr.) 
Prof. Dr. Freiherr von Physikalische Geographie, 
S chey. (S.10-11 Uhr.) ö St., Prof. Dr.~ ich ter. 

Römischer Civilprocess, 2 * Geographische Übungen, 
St., derselbe. 2 St., derselbe. Un-

Paatlekten (Familienrecht), entgeltlich. 
2 St„ Privatdocent Dr Geschichte d. griechischen 
P fe r s c h e. Literatur, 3 St., Prof. 

Repetitorium aus Straf- u. Reg.-Rath Dr. R. v. 
recht und Strafproces8, Karajan. 
5St., Prof. Dr. Vargha. Erläuterung ausgewählter 

Österreichisches St:ults- Eklogen Vergils mit Ein-
recht, 6 St., Prof. und leitg., 2 St., der s e 1 b e 
Reg.-Rath Dr. Bi der- Geschichte cler römischen 
mann. (S. 12- 1 Uhr.) Literatur, 4 St., Prof. 

Nationalökonomieu.Volks
wirtschaftspoli tik, 8 St .. 
Prof. Dr.Hildebrand. 

Dr. Goldbacber. (S. 
9-10 Ohr.) 

Die deutschen Romantiker 
des 19. Jahrh„ 1 St., Prof. 
Dr. Senffert. 

Geographie vonAfrilrn und 
Anstralien, 2 St., Prof. 
Dr. R ichter. 

4) 
't::l Rechts- und Staats-= 'l'hcologie = wisseuschaften ... 
rLl -

1 

Pandekten (Obligationen-
recllt), 4 St., Prof Dr. 
Tew es.(S.11-12Ubr.) 

A.llgem. österr. Erbrecht, 
4 St., Prof. Dr. Freih. 

12-1 v. And e rs. (S. 9-10 
und 8-9 Uhr.) 

Österr. Staatsrecht, 6 St., 
Prof. und Reg.-Rath 
Dr. Bi derma n n. (S. 
11-12 Uhr.) 

-
1 

12-2 

1-3 

-
2-3 

2--4 

2-5 1 

1 

2}-3~ 

- Theologia fundament:iiis,I 
h. 9, Suppl. Dr. Neu-
baue r. <Viele h. 9-10.) 

3-4 Theologia dogmatica, h. 9, 
Prof. Dr. Stanonik. 
(Vide h. 9-10.) 

29 

Meclicin Philosophie uucl Chirurgie 

Speciclle patholog. Ana· Mineralogie, 5 St., Pro/'. 
tomie, 6 St., Prof. Dr. Dr. Doelter. 
E p pi n g er. (S. 11 bis Des Sophokles Antigonc, 
12 Uhr.) 3 St., l'rof. und Reg.-

Rath Dr. Ke!·gcl. 
* Philologische Übungen, 

des Demosthenes dritte 
Rede gegen Philipp, 
2 St., derselbe. 

* Griechische u. lateinische 

1 

Stiliibungen, 1 St., d c r-

1 
- selbe. Coll. publ. 

Pathologis.cho Secieri.ibun-
gen, 4 St., Prof. Dr. 
Eppinger, (S. 1 bis 
3 Uhr.) 

Geburtshilflich - gynäkolo-
gische Vorträge 
Klinik, 10 St. 

und 

Pathologische Secierübun-
gen, 4 St., Prof. Dr. 
Eppinger. (S. 12 bis 
2 Uhr.) 

Altdeutsche Übungen fiir Allgemeine Pathologie u. 
Therapie, 5 St., Prof. Anfänger, 2 St, Privat-
Dr. Klemensiewicz. docent Dr. Zingerlc. 

Deutsches Volksleben im 
Mittelalter, 1 St., der-
se l be. 

Klinische Diagnostik der 
Kinclerkrankheiteu,4 St., 
Prof. Dr. Escherich. 
(S. 8-10 Uhr.) 

1 

Dr. S k rau p. (S. 8 bis 
!Chemische Übungen, Pro!". 

12 Uhr.) 

* ® * Gynäkologische Dia-
gnostik und Therapie, 
3 St., Privatdocent Dr. 
F Li rst. 

* Die Theorien d Chemie, Allgemeine Geschiclite im 
2 St., Prof. Dr. Hof- Zeitraume der Regierung 
mann. Coll. publ. (S. Kaiser Karl VI., 3 St .. 
9-10 Uhr.) Professor Dr. v. Z w i c-

Klinik und Poliklinik der di n eck-Südenhorst. 
Kiudm krnnkheiten,5 St., Griechi~che Grammatik, 3 
Prof. Dr. Escherich. St„ Prof. Dr. Meyer. 
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3-4 

3-5 

3-6 

4-5 

4-6 

Theologie 

Historia ecclesiae Christi 
universalis, h. 7. (Vide 
h. 9-10.) 

Patrologia, h. 2, Suppl. 
Dr. Oberer. 

Pastoraltheologie, 8 St., 
Professor Dr.Kling c r. 
(S. 9-10 IDH.).. 

* Homiletische Ubungen, 
1 St., derselbe. 

Librorum historiconun e 
textu Vulg. Lectio, h. 3, 
Prof. Dr.Fra i d 1. (Vide 
10-11.) 

Introductio generalis in 
libros V. F„ h. 3, Prof. 
Dr. Fraid 1. 

Evangelium secundum s. 
Lucam, b. 6, Professor 
Dr. Schmid. (Vide h. 
10-11.) 

Introductio in ss. lilJros 
N. T., h. 3, idem._ 

Theologia moralis, h. 9, 
Prof. Dr. Schlager. 
(Vide h. 10-11.) 

Quellen und System des 
Kirchenrechtes, 6 St., 
Prof Dr. R. v. Seher er. 
(S. 8-9 Uhr.) 

Rechts- und Staats
wissenschaften 

lUedicin 
und Chirurgie Philoso11hie 

Griechische Bau- und Bild
kunst., III. Thcil, 3 St„ 
Prof. Dr. Gur! i tt. 

·r.· Hom;Lnistische Übunge11 Ubirurgischefnstrnmenten- Physikalische Übungen 
im Seminar, 2 St„ Prof. · und Verbandlehre, 2 St„ speciell für Mediciner, 
Dr. Frcib . von Schey. Privatdoc. Dr. Quass. 4 St„ Prof. Dr. Kle-
(Unentgeltlich.) m e n c i c. „ 

HistorischesSeminar,Ubun
gen auf dem Gebiete der 
Geschichte des Mittel
alters, 2 St., Prof. Dr. 
Busson. 

Physikalische Übungen, 
Prof. Dr. Pfau n d 1 er 
im Verein mit Prof. Dr. 
Kl em enc i c. (Gegen 
das Honorar eines zwei
stündigen Collegiums.) 

!
Systematische Anatomie Römische Geschichte im 

des J\1enschen, l. Theil, Zeitalter der Republik, 
6 St„ Prof. Dr. Ho 11. „ 3 St„ Prof. Dr. Bauer. 
(S. 10-11 Uhr.) OstcrreichischeGeschichte, 

5 St„ P rof: Dr. Krones 
R. v. Marchland. 

Geschichte des Orients, 
3 St.., Prof. Dr. Bl_l.uer. 

Sprachwissenscbaftl.Ubun · 
gen, 2 St., Professor Dr. 
Meyet'. 

Die Quellen d. griechischen 
Kunstgeschichte, l St„ 
Prof. Dr. Gur 1 i t t. 

"Archäologische Übungen, 
2 St„ der s e 1 b e. Coll. 
publ. 

*Strafrechtliches Seminar, 
2 St„ Prof.Dr. Sc h iitze. 
(Unentgeltlich.) 

* Philosophische Socicfat, 
2 St„ Prof. Dr. v. M: e i
n o n g. Coll. publ. 

Theologie 

4-6 

5-6 

5-6t 

5-6} 

5-7 

Rechts- und Staats
wisseuschafteu 

*Strafrechtliches Seminar, 
2St„ Prof.Dr.Vargha. 

. (Unentgeltlich.) 
Österreichische Gefängnis

kunde, 2 St„ ders e 1 b e. 

* Exegese ausgewählter 
Stellen des Corpus j uris, 
1 St., Prof. Dr. Tc wes. 

Österr. Finanzrecht, 3 St„ 
Privatdocent Dr. Freih. 
v. Myrbach. 

l.Uediciu 
uud Chirurgie 

31 

Philosophie 

Praktische Philosophie, 5 
St„ Prof. Dr. R v. ~f e i
n o n g. 

Pharmaceutische Chemie, 
3 St„ Privatdocent Dr. 
Sc h r ö t te r. 

Systematische Botanik, 5 
St„ Prof. Dr. Hab c r-
1 an d t. (S. 10-11 und 
11-12 Uhr.) 

Geschichte Griechenlands, 
2 St„ Prof. Dr. Bauer. 

Chirurgische Operations
lehre 3 St., Privatcloc. 
Dr. Walser. 

Vorlesungen über Psychia
trie, 2 St„ Professor 
Dr. Wagner Ritt. v. 
Jauregg. 

Vorlesungen über Nerven
krankheiten, 3 St„ der
s el b e. 

Mikroskopischer Curs derl 
patholog. Anatomie, 41 
St„ Prof.Dr. Eppinger. 

Forensische Psychopatho
logie, 2 St., Privatdoc. 
Dr. von Schlangen
haus en. 

Specielle Pathologie und 
Therapie der Kr:tnk
heiten des gesammten 
Nervensystems, 4 St„ 
Prof. Dr. M:iiller. 

Elektrodiagnostik u. Elek
trotherapie, 2 St„ der
s e l be. 

Philologisches Seminar, 
Jatein. Abth„ 2 St„ Prof. 
Dr. Goldbacher (S 
10-11 u. 6-7 Uhr.) 
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Theologie 
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Rechts- und 
Staats wisseuschaften 

Medicin 
uud Chirurgie 

* Vorlesungen liber E lek
trodiagnostik u. Elektro
therapie, 1 '/• St., Prof. 
Dr. v. Wagner. Coli. 
pubi. 

Philosophie 

Staats - Rechnuugswissen- Topographische Anatomie, 
sclrnft, 6 St„ Docent 3 St., Prof. Dr. Ho 11. 
Rech.-lhthHartm an n. 

Phytopaläontologie, 3 St., 
Prof. und Reg. - Rath 
Dr. Freih. v. Ettings
hausen. 

* Geschichte des Mittel
alters, I. Th., 4 St„ Prof. 
Dr. Busson. 

*Einleitung in das histo
rische Studium (allgem. 
Quellenkunde), 1 St., 
derselbo. Coll. pubi. 

***Arbeiten im Institute*,/ Chemische Übungen, 
fiir Histologie und Em· Prof. Dr. Skraup. 
bryologie, Professor Dr. Arbeiten im mineralog. 
Drasch. Institute. Professor Dr . 

Anatomische Secierlibun- D oel ter. 
gen, Prof. Dr. Ho 11. Arbeiten im botanischen 

***Arbeiten im pliysiolo- Institute, Prof. Dr. Ha 
g ischen Institute, Prof. b er land t. 
u. H.eg.-R. Dr. R o 11 et t. Arbeiten bei der phytopa-

Me.~icinisch - chemische läontolog. Sammlung. 
Ubungen, Professor Dr. Prof. u. Reg.-Rath Freih. 
Hofmann. von Ettingshausen. 

I

* **Staatsärztliches Practi- *** Arbeiten im zoologi-
cum, Prof. u. Reg.-Ratli sehen Institute, Prof. Dr. 
Dr. Schauenstein. v. Grnff. 

Zoologisches Prncticum, 
Prof. Dr. v. Graff, im 
Vereine mit dem Privat
docenten Dr. Böhmig 

Östen. Eisenbahnrecht, 2 Praktiscl1et· Curs in der Die Ceotralprojection in 
St., Prof. Dr. Freih. v. Harnuntersuchung, 2St., Verbindung mit den 
Anders. Prof. Dr. Hofmann. Grundlehren der neueren 

Volkswirtschflftliches So- *Mikroskopisch - pharma- Geometrie, 2 St., Privat-
minar, 2 St„ · Prof. Dr. kognostische Demon- docent Dr. S tr e i ß 1 er. 
II i 1 de b rn n d. strntionen, 1 St., Prof. Über die Hauptsätze der 

Gerichtliche Meclicin, 4 St„ Dr. Ritt. v. Schroff. mechanischen Wärme-
Prof. u. Reg.-Rath Dr. Coll. publ. theorie, 2 St., Prof. Dr. 
Schauenstein. Subic. 

Thcolog-ie Hechts- untl Staats
wissenschaften 

iH edicin 
und Chirurgie Philosophie 

33 

*,.,* Prnkt.iscl1er C11rd in <l~r Die Mcss11ngsmP.thotlen d. 
Bakteriologie, in vier- Elokt.ricitiit, 2 St., Pri· 
wöche11tlichen C11rsen. val.duc. Dr. Ji'. St roi n t z. 
(Flonornr 15 fl.) Prof. Akustik, Privatdocent 
Dr. Klemensiewic7.. Dr. Czermak. 

~lc(licini eh-klinische Pro- Conversatori11m iilier die 
piüfo11tik, 3 St., Pril'at- nf'11ere che.111. Litor:ttlll', 
doc. Dr. Y. Hoffer. nm fiir Voq~eschritt.ene, 

**Laryngoskop ie, in einem 1 St., Prof. Dr. S k r a 11 p. 
:tchtwücheutl. C11rse, 3 Geologische .1.1. zoop:iliio11-
St., Privlltdocent Dr . . tologischcUb11ngen 5St„ 
Emcle. (Honornrlüfl.) Prof. Dr. Hilber. 

Prnktische - Differenzial- Geo log ie der AlpHn, 2 St„, 
diagnostische Übungen, Pri vatdocent Dr. P e· 
1 St., Privatdoc. Dr ... necke. . 
Lake r. Ubungen in der 1111kro-

'~„*Einfiihrung- in d. Laryn- skop. U11tcrsucl11111g ve-
" gologie und Rhinologie, get:ibischcr .Nahr11ngs-

in einem vierw.öcbent und Gcn11ssm1ttcl, 6 St„ 
liehen Curse, d ersc 1 b e. Privat,docent Prof. Dr. 
(Honorar 15 fl.) Mo 1 i s c h. 

Ch irnr<>ische Oporntions- Anatomie und Histologie 
l ehr~, 3 St„, Prof. Dr. d. PlatyhelminL11es, 1 St., 
W ö 1 fl er. (Honornr für Privatdoe Dr. Böhm i g. 
6 Stunden.) Entwickl11ngsgeschiehte d. 

*Über Wundon und ihre Cc11trnlnervensystums 11. 
Behandlung, 1 St., d n r- der Sin11e8organe, 2 St., 
sclbn. Coll. p11bl. Priv:itduc.Dr_.Zolinlrn 

Über die C.:hirnrgie der• Ili storischu Ubungen, 2 
Harnorgane, 3 ~t., Pri- St., Prof. Dr. Bauer 
vatdoc. Dr. Ebne 1'. (Unentgeltlich.) . 

Frnctnren und L11xationen, Lateinische PahLeogrnph1e, 
2 St., Privatdocent Dr. 3 St„ Privlltdoeent Dr. 
Walser. Chroust. 

Pathologie und Thern.pi e Geschichte c)er d e11_tsch~n 
det· Krankheit~n des Ge- Städtevel'fassnng 1111 M1t-
hörorganes 11 . de r Nase. telaltcr, 2 St, der s e 1 b e. 
3 St., Prof. Dr. Hab c r- Allgemoine Wappt111knnde, 
m:tnn. 2St„Prot. Dr Pichler. 

*" Geburtshilfl. Operntions- Altibdisches ~liinzwesen, 
lehre 11 . Übungen, 2 St., 2 St., derselbe 
Prof. Dr. Börner. (Ho- Die Dni lius-Siinle und die 
nonir für 5 Stunden.) Scipionen - Sarkophage, 

Operative Gynäko logie, 2 St., derse lb!'. 
2 St., der so 1 h <~ Historische Grnm1rnttik d. 

G ebnrtshil a. lndications- engliscl1en Sprnche,3 St., 
lehre, 1 St„ Privatdoc. PrivatdocentDr Lnick. 
Dr. F ii r s t. Interprntation v.Cynowulfs 

Die Kr:t11kheitcn cles Ver- Elcne, lSt.,_<lerselbe. 
diu111ngs-Traktt•s im Kin- Ne11cnglische Ülm11g<'n, 1 
desitlter, 2 St., Privat- St., der s e 1 b e. 
doccnt Dr. Tobe i tz. Einfiihrnng ins Englische, 

2 St„, cierse lbc. 

5* 
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Thcolo;;ic 

1 

lt cclds- 111ul Staats
w isscnsrhaftm1 

i'lc<li1·i11 
und Chi 1·m·i;ic Phi losophic 

GerichtsiirztlichcsCasuisti- Spanische Gram111atik, 3 
cum, 2 St., Prof. 11. Reg.- St, Prof. Dr. S c h 11 -
Rath Dr. Sc h:111 0 11- chardt. 
s t c in . „ * Roman. Übungen, 2 St., 

Zahncxtrnctions - Ubungen <l c r se 1 b„. Coll. publ. 
am Cauaver, 3 St., Pri- Die W ortbilllungs- 1111d 
vatdocent Dr. R 1 e i c h- Wortkiirzungslehrenach 
s t e in e r. (Honorar .ö ft. ) dem Systeme Gabcls-

Übersicht 

berger, 2 St., ölfäntl. 
Lehrer J Wolf. 

Turnunterricht, öffentlich 
Lehrer Ang. Angusti n. 

l+'echtunterricht v. akadem . 
Fechtlehrer Pietro Ar• 
noldo. 

Einleitung in die Astro
nomie, 3 St., Prof. Dr. 
v. Hepperger. 

Methode der geogrnph. 
Ortsbestimmung, 2 St„ 

. derselbe. 

iihH die Zahl 1ler Stu1lierenllen im Sommer-Semester 1891. 

Öslerr. -ung. '!ou:irchic • 

Im-ReichRrathe 
vertretene Länder der A11slfu1dcr 'l.usammcn Könif·eiche nngar. Krone 

nnd iinder 

Theologen, immatrikulierte tl4 3 11~ }120 
" 

außerordent.liche 3 
Juristen, immatrikulierte . 370 40 12 422 l 465 

" 
außerordeu tliche 38 4 1 43 ( 

Mediciner, immatrikulierte 302 113 lß 431 }496 
" 

außerordentliche 48 17 65 
Philosophen, immatrikulierte 45 5 4 54 

1186 ;, außerordentliche 20 2 2 24 
Pharmaceuten 88 14 G 108 f 

1028 198 41 1267 

---+9$8~ 
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1. 

K. k. akademischer 
Rector Magniflcus: 

Alois Goldbacher, Dr. Ph„ Vorstand des philol. Seminars, Mitgl. der k. k. 
Prüf.-Comlll. für das Lehramt an Gymnasien und Realschulen, lehrt 
classische Philologie. Rector der Universität in Czernowitz: 1881. 
Decan: 1884. Radetzkystrnße 3. 

Pro-Rector: 
Hans Epping er, Dr. Med. et Chir., Magister der Geburtsh„ Prosector des 

landsch. und des städt. Krankenhauses und des Annen-Ki,ndergpitales, 

Vorstand des path.-anat. 1 ns~itutes, ord. Mitgl. des k. k. Landes-Sanifäts
Rathes in Steiermark, Mitgl. der Leop.-Carol. Akademie d. Naturforscher, 
corresp. Mitgl. der k. k. Gesellschaft der Ärzte in vVien und der Gesell
schaft zur Förderung deutscher Wissenschaft, Kunst und Literatur m 
Böhmen, lehrt pathol. Anatomie. Decan: 1889. Goethestraße 8. 

Decane: 
Thcol. Fac. Franz Klinger, Weltpriester, Dr. Th., f.-b. geistl. und wirkl. 

Consistorial- Rath und Referent, Prosynodal- Examiuator, lehrt 
Pastoraltheologie, prakt. Katechetik und Unterrichtslehre. Decan: 

. 1871, 1875, 1~80 und 1886. Rector: 1878. Gartengasse 24. 
Jurid. Fac. Hermann Ignaz Bidermann, Dr. Jur., k. k. Reg.-Rath, Pri\.ses der 

rechtshist„ Vicepräses d. staatswiss. u. Mitgl. d. judic. k. k. Staats
prüf.-Comm„ dann der k. k. statist. Central-Comm„ lehrt Staa.ts-· 
recht u. Statistik. Decan: 1874, 1882. Rector : 1883. Alberstr. 9. 

Medic. Fac. Moriz Ho 11, Dr. d. ges. Heilkunde, Vorstand des anatom. 1 n
stitutes, lehrt Anatomie, Harrachgasse 21. 

Philos. Fac. Gregor Krek, Dr. Ph., corr. Mitglied der kais. Akademie der 
Wiss~nschaftcn in Petersburg, der südslavischen Akademie der 
Wissenschaften u. Künste in ,.\gram, der königl. böhni. Ges. der 

Wissenschaften in Prag und der serbischen Gelehrtengesellschaft 
in Belgrad, Ehrenmitglied mehrerer Literaturvereine, Mi.tgl. der 

~· k. Prüf.-Comm. für das Lehramt an Gymnasien und Real
schulen, lehrt slavische Philologie. Decan: 18 78. Villefortgasse 1 1. 

* 
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Pro-Decane : 
Theol. Fac. Franz St an o n i k, Dr. Th., Weltpriester der Laibacher Diöcese, 

f. - b. Seckauer geistl. und Consistorial- Rath, lehrt Dogmatik. 
Decan : 1876 und 1878. Burgring 17. 

Jurid. Fac. E<erdinand Bischoff, Dr. Jur., k . k. Reg.-Ratb, Präses der 
judic. und Mitgl. der rechtshistor. k. k. Staatsprüf. -Comm., corr. 
Mitgl. der kais. A kad. d. W . in Wien, lehrt deutsche R eichs- u. 
Rechtsgeschichte, deutsches Privatrecht u. österI". Bergrecht. Decan: 
1871, 1878 und 1881, Rector : 1872 und 1886. Naglergasse 7. 

Medic. Fac. Rudolf K 1 e m e n sie w i c z, Dr. Med. et Chir., Besitzer des 
goldenen Verdienstkreuzes und der Kriegsmedaille, Vorstand des 
Institutes für allgem. und experim. Pathologie, lehrt allgem. und 
experimentelle Pathologie. Decan : 1890. Burgring 8. 

Philos. Fac. Gustav Meyer, Dr. Ph., Ritter d. königl. griech. Erlöser-Ordens, 
corr. Mitgl. der kais. Akad. d. W . in Wien, Ehrenmitglied der 

' griech. Gelehrten-Gesellschaften in Constantinopel und Smyrna, 
corr. Mitgl. der histor.-ethnograph. Gesellschaft in Athen u. d. 
finnischen Literatur-Gesellschaft in llelsingfors, lehrt Sanscrit und 
vergleichende Sprachwissenschaft. Brandhofgasse 11 . 

Senatoren: 
Theol. F . Franz Sales Fraidl, Dr. Th., Weltpriester, f.-b . Seckauer Consistorial

Rath, lehrt das Bibelstudium des alten Bundes und die orientalischen 
Dialecte. Decan: 1884 und 1889. Burgring 8. 

jur. F . Josef Freiherr v. Schey, Dr. Jur., Mitglied der rechtshist. u. judic. 
k. k. Staatsprüf.-Comm., lehrt röm. Recht. Decan : 1890. Schillerstraßc 30. 

Med. F . Eduard Lipp, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., Director und 
Primararzt des landsch. Krankenhauses, ord. Mitgl. des k. k. Landes
Sanitätsrathes in Steiermark, lehrt Dermatologie. Ilafnerplatz 2. 

Phil. F . Ludwig v. Graff, Dr. Ph., Ritter des Ord. d. eis. Krone III . Cl., 
Vorstand des zoolog.-zootom. Institutes, Mitgl. der k. k. Prüf.-Comm. f. d. 
Lehramt an Gymnasien u. Realschulen, Mitgl. der Leop.-Carol. Akad. 
der Naturforscher, der Acad. of nat. sciences in Philadelphia, der Soc. imp. 
d. Naturalistes in Moskau, Ehrenmitgl. d. naturwissensch.Ver. in Aschaffen
burg, lehrtZoologie u. vergleichende Anatomie. Decan: 1888. Heinrichstr. 48. 

--- ll>+~ ---

II. 

K. k. Professoren-Collegien. 

A. Theologische Facultät. 

Ordentliche Professoren: 
Marcellin Josef Schlager, Dr. Th., reg. Chorherr des Stiftes Vorau, f.- b. 

Seckauer Consistorial-Rath, lehrt Moral-Theologie. Decan: 1863, 1873, 
1879 und 1885. Rector: 1867 und 1871. Burgring 6. 

Franz K 1 i n g er, etc., wie Seite 3. 
Franz Stanonik, etc., wie Seite 4. 
Rudolf R. v. Scherer, Weltpriester, Dr. Th . & Jur., f.-b . Seckauer wirkl. 

Consistorial-Rath u. Referent, Prosynodal-Examinator, Mitgl. der rechts
hist. k. k. Staatsprüf.-Comm., lehrt Kirchenrecht. Decan : 1882 und 
1888. Burgring 6. 

Franz Sales Fra i d 1, etc., wie Seite 4 . 
Otto Schmid, Dr. Th., päpstlicher Kämmerer, Weltpriester, bischöfl. geistl. 

Rath der Linzer und Consistorial-Rath der Seckauer Diöcese, lehrt das 
Bibelstudium des Neuen Bundes. Decan: 1890. Bischofplatz 1. 

. 
A.ußerordcntlicllcr Professor: 

Anton "Te i ß, Dr. Th., lehrt Kirchengeschichte. Tummelplatz 2. 

Die Docentur der Fundamental-Theologie wird vom Relig.-Prof. an der 
k. k. Realschule, Dr. Jos. Neubauer, suppliert. 
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B. Rechts- und staatswissenschaftliche Facultät. 

Ordentliche Professoren: 
Hermann lgnaz Bi der man n, etc„ wie Seite 3, 
Ferdinand Bis c hoff, etc., wie Seite 4. 

' 
August Te wes, Dr. Jur., Mitglied der rechtshist. und judic. k. k. Staatsprüf.-

Comm., lehrt römisches Recht. Decan: 1884. Rector: 1889 . Naglergasse 8. 
Richard Hildebrand, Dr. Ph„ Mitglied der staatswissensch. k. k. Staats

prüfungs-Commission, lehrt politische Ökonomie, Finanzwissenschaft und 
Verwaltungspolitik. Decan : 18 8 5. l\1ozartgasse 4. 

Theodor Rein hold Schütze, Dr. J nr„ Inhaber d. kais . russischen St. Stanislaus
Ordens II. Classe, Mitgl. d. rechshist. und judic. k. k. Staatsprüf.-Comm., 
lehrt Strafrecht, Strafprocess, Rechtsphilosophie, Völkerrecht u. Encyklo
pädie der Rechtswi.ssenschaft. Decan: 1885. Jahngasse 2. 

Friedrich Th an er, Dr. Jur„ auswärtiges Mitgl. der Gesellsch. f. Kirchenrechts
wissenschaft in Göttingen, Mitgl der rechtshist. k. k. Staatsprüf.-Comm., 
lehrt Kirchenrecht. Rector d. Universität zu Innsbruck 1886. Parkstraße !J. 

Raban Freiherr von Ca n s t ein, Dr. J ur„ Mitgl. der judiciellen k. k. Staats
. prüf.-Comm„ lehrt österr. Civilprocess, dann Handels- und Wechsel
rccht, Decan: 1887. Schlögclgasse 9. 

Emil Stroh al, Dr. Jur., Vice-Präses der rechtshistor. und Mitgl. d. judic. k. k. 
Staatsprüf.-Comm., lehrt österr. Civilrecht. Decan: 1888 . Rechbauerstr. 8. 

Arnold Luschin R. v. Eb e ngreuth, Dr. Jur., corresp. Mitglied der kais. 
'Akad. d. W. in Wien, Mitgl d. rechtshistor. k. k. Staatsprüfungs-Comm., 
lehrt deutsche und österr. Reichs- und Rechtsgeschichte. Decan: 1889. 
Merangasse 15. 

Josef Freiherr v. S c h e y, etc„ wie Seite 4. 

Außerordentliche Professoren: 
Julius Vargha, Dr. Jur., Ritter d. kön. schwed. Wasa-Ordens, Mitgl. d. jud. 

k. k. Staatsprüf.-Comm., lehrt Strafrecht und Strafprocess, Burgring 22. 
Ludwig Gumplowicz, Dr. Jur., Mitgl. der k. k. staatsw. Staatsprüf.-Comm., 

lehrt allg. Staatsrecht und Verwaltungslehre. Hilmteichstraße 13. 
. Josef Freiherr v. Anders, Dr. Jur., Mitglied der judiciellen k. k. Staats

prüfungs-Commission, lehrt österreichisches Civilrecht. Obstgasse 3. 
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Privat-Docent 
•mit dem Titel eines außerordentlichen Professors: 

Emil Pf er s c h e, Dr. J ur., Mitglied der rechtshist. · k. k. Staatsprüf.-Comm., 
lehrt römisches ~echt und ästen·. Privatrecht. Kaiser Josef-Platz 8. 

Privat-Docent: 

Franz Freiherr v. Myrbach, Dr. Jur„ k. k. Finanz - Rath, Mitglied der 
staatsw. Staatsprüf.-Comm., lehrt polit. Ökonomie und östen-. Finanz
gesetzkunde; Morellenfeldgasse 34. 

Honorierter Docent: 

Friedrich Hartmann, k. k. Ober-Hechn.-Rath, Mitgl. der Prüf.-Comm. für 
Staats-rechnungs-Wissenschaft in Graz für Steiermark, Kärnten u. Krain, 
lehrt Staatsrechnungs -Wissenschaft. Elisabethstraße 18. 

C. :Medicinische Facultät. 

Ordentliche Professoren: 

Adolf Schauenstein, Dr. Med„ k. k. Reg.-Rath, Vorsitzender des k. k. 
Landes-Sanitätsrathes für Steiermark, Vorstand des Institutes für Staats
arzneikunde, lehrt Staatsarzneikunde. Decan: 18 6 5, 18 71, 18 7 7 und 
1884. Rector: 1869 und 1887. Glacisstraße 7. 

Alexander Rollett, Dr. Med„ k. k. Reg.-Rath, Vorstand des· physiolog. 
Institutes, wirkl. Mitgl. der kais. Akad. d. W. in Wien, lehrt Physiologie 
und Histologie, Decan: 1868, 1875 und 1883, Rector : 1873 und 1884. 

Harrachgasse 2 1. 
Otto Rembold, Dr. Mcd. et Ghir., Mag. der Geburtsh. u. Augenheilk., Vorstand 

der med. Klinik, lehrt specielle med. Pathologie und Therapie. Rech
bauerstraße 28 . 

Karl R. v. Schroff , Dr. Med. et Chir„ Mag. der Geburtsh„ Vorstand des 
pharmacolog. Institutes, lehrt Heilmittellehre. Decan: 1881 . Burggasse 17. 
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Karl B. II o f man n, Dr. Med. et Chir., Magister d. Geburtsh„ Vorstand des 
Institutes für angewandte med. Chemie, lehrt angewandte 1.11ed. Chemie. 
Decan: 1882 u. 1888. Schillerstra:ße 1. 

Hans Ep pinger, etc„ wie Seite 3. 
Moriz Ho 11, etc., wie Seite 3. 
Rudolf K l e m e n sie w i c z, etc„ wie Seite 4. 
Anton W öl fl er, Dr. Med. et Chir„ Vorstand der chirurg. Klinik. Primar

Chirurg im landschaftl. K11ankenhause, lehrt specielle chirurg. Pathologie 
und Therapi€). Karl-Ludwig-Ring 6. 

Außerordentliche Professoren: 
Eduard Li p p, etc., wie Seite 4. 
Ernst Börner, Dr. Med. et Chir., Mag. der Geburtsh„ lehrt geburtshilfl. 

Operationslehre. Tummelplatzgasse 3. 
Otto. D r as c lt, Dr. d. ges. Heilk., lehrt Histologie u. Entwicklungsgeschichte. 

Glacisstraße 5 7. 
Alois Bi r n b ach er, Dr. d. ges~ Heilk., lehrt Augenheilkunde. Lichtenfelsgasse 21. 
J ulius vV a g n er, Ritter v. Jauregg, Dr. d. ges . Heilk„ lehrt Psychiatrie 

und . Neuropathologie. Parkstra:ße 7. 
Theodor Escherich, Dr. d. ges. Heilk„ lehrt Kinderheilkunde. Humboldt

straße 3 E. 
Franz M ü 11 er, Dr. der ges. Hcilk„ lehrt über Nervenkrankheiten. Stempfer

gasse 8. 
Johann Habermann, Dr. d. ges. Heilk ., lehrt Ohrenheilkunde. Lessingstra:ße 6. 

Privat-Docent 
mit dem 'J'itel eines außerordentlichen Professors: 

J ulius G lax, Dr. Med., Ritter d. Franz-Joseph-Ordens, dirig. Arzt zu Abbazia, 
lehrt Pathologie und Therapie der internen Krankheiten. Jacominiplatz 12 . 

Privat-Docenten: 
Karl E m e l e, Dr. Med. et Chir „ Mag. der Geburtsh„ lehrt physikalische 

Krankenuntersuchung und Laryngoskopie. Attemsgasse 17. 
Rudolf Quas s, Dr. Med. et Chir„ Mag. der Geburtsh., lehrt chir. Instrumenten

und Verbandlehre. Heinrichstra:ße 16. 
l 
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f rauz \Vals er, Dr. Med. et Chir., Operateur, dirig. Primararzt des Barm
herzigen-Spitales, derzeit Vertreter der Privat-Docenten im Professoren
Collegium, lehrt chirurg. Operationslehre. A lbrechtgasse 8. 

Ludwig Hoffer Edl. v. Sulmthal, Dr. d. ges. Heilk., derzeit Vertreter der 
Privat-Docenten im Professoren-Collegium, lehrt medicinisch-klinische 
Propädeutik. Neuthorgasse 42. 

Fridolin Schlangenhausen, Dr. Med„ Director der landsch. Irrenanstalt in 
Feldhof bei Graz, lehrt allg. Pathologie u. Therapie der Geisteskrankheiten. 

Anton Bleichsteiner, Dr. d. ges. Heilk„ lehrt Zahnheilkunde. Hauptplatz 17. 
Camillo Fürst, Dr. d. ges. Heilk„ lehrt Geburtshilfe und Gynäkologie. 

M?rplatz 7. 
Ludwig Ebner, Dr. d. ges. Heilk„ lehrt Chirurgie. Halbärthgasse 2. 
Oscar Ebers t a 11 er, Dr. d. ges. Heilk„ Physicus der Stadt Graz, lehrt 

Anatomie. Bergmanngasse 2. 
Karl Lake r, Dr. d. ges. Heilk„ lehrt interne Medicin. Glacisstrasse 3. 
Adolf Tobe i tz, Dr. d. ges . Heilk„ lehrt über Kinderkrankheiten. Postgasse 3. 

Assistenten an Lehrkanzeln und Kliniken: 
Johann Knappitsch, Dr. d. ges. Heilk. - medic. Klinik. 
Karl Narbeshuber, cand. med. - descriptive Anatomie. 
Oscar Kots c h y, stud. med. - descriptive Anatomie. (Prov.) 
Friedrich Preg 1, cand. med. - Physiologie. ( Prov.) 
Oskar Z o t h, Dr. d. ges. Heilk. - Physiologie. 
Anton Els c h n i g, Dr. d. ges. Heilk. - ophthalmologische Klinik. 
Josef Schweighofer, Dr. d. ges. Heilk. - pathologisch-anatom. Lehrkanzel. 
Heinrich Rasch, Dr. d. ges. Heilk. - pathologisch-anatomische Lehrkanzel. 
Eduard Miglitz, Dr. d. ges. Heilk., - Nerven- und psychiatrische Klinik. 
Hermann Ho e v e l, Dr. d. ges. H eilk. - Nerven- und psychiatrische Klinik. 
Rudolf von Fr e y, Dr. d. ges. Heilk., - chir. Klinik. 
Karl Thalmann, Dr. d. ges. Heilk„ - chir. Klinik. 
Franz Mahner t, Dr. d. ges. Heilk., - gcburtshilfl.-gynäk. Klinik. 
Johann L o o s, Dr. d. ges. Heilk., - Klinik für Kinderheilkunde. 
Johann Hof er, stud. med., prov. Demonstrator an der Lehrkanzel für Heil

mittellehre. · 
Georg Glettler, cand. med. - angewandte med. Chemie. (Prov.) 
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Moriz Fasching, Dr. d. ges. Heilk., - allgem. u. experimentelle Pathologie. 
Ludwig Lu k s c h, cand. med., Demonstrator an der Lehrkanzel für all gern. 

und experim. Pathologie. 
Johann Mau c z k a, Dr. d. ges. Heilk. - Staatsarzneikunde. 
Felix Gai s b ö c k, cand. med. - Demonstrator an der pädiatrischen Klinik. 
Michael Fasan, Dr. med. - Histologie und Embryologie. 

Scbulltebamme: 
Derzeit unbesetzt. 

Diener: 
Silvester K oh 1 man n, prov. am anatom. Institute. 
Anton Fass w a 1 d, am pathol. -chem. Institute. 
Mathias K l et t n er, an der chir. Klinik. 
Mathias K 1 a p p e n b ach, am anatom. Institute. 
Johann Li p p, prov. am physiolog. Institute. 
Josef Packes, prov. Aushilfsdiener an der Lehrkanzel der Pharmakologie. 
Georg Schwarzenbach er, l an der Lehrkanzel der pathologischen 
Anton Klappenbach, prov. Diener Anatomie. 
Johann Wendl, Mechaniker am physiologischen Institute. 
Oswald Schneller, im Institute der Staatsarzneikunde. 
Johann Dun k l, prov. am histol. Institute. 
Josef Frag n er, prov. am Institute für allgem. Pathologie. 

D. Philosophische Facultät. 

Ordentliche Professoren: 
Wilhelm K ergel, Dr. Ph„ k. k. Reg. - Rath, lehrt classische Philologie. 

Decan : 18 7 4 und 18 8 2. Ileinrichstraße 9. 
Constantin Freih. v. Ettingshausen, Dr. Med„ k. k. Reg.-Rath, Vor

stand des phyto-paläontolog. fnstitutes, Officier des kön. ital. Kronen
Ordens, Ritter des kön. bair. St. Michael- Ordens I. Cl., corr. Mitgl. 
der kais. Akad. d. W. in Wien, Mitgl. der Leop.-Carol. Akad. d. Natur
forscher, lehrt Botanik. Decan : 1875, Rector: 1881. Laimburggasse 8. 
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Franz Krone s Ritter v. Marchland, Dr. Ph., Ritter des Ordens der eisernen 
Krone Ill. Classe, corr. Mitgl. der kais. Akad. d. W. in Wien, Vorstand 
des hist. Semin., Mitgl. der k. k. Pröf. -Comm. für das Lehramt an 
Gymnasien und Realschulen, lehrt östen-. Geschichte, Decan : 1869 u. 
18 7 3, Rector: 18 7 7. Maiffredygasse 4. 

Max Ritter v. Karajan, Dr. Phil., k. k. Reg.-Ratb, Vorstand des philolog. 
Seminars und Mitvorstand des archäolog. Museums, Director der k. k. 
Prüf.-Comm. für das Lehramt an Gymnasien und Realschulen und 
Präses der k. k. Prüf -Comm. für das Lehramt der Stenographie, lehrt 
class. Philologie. Decan : 1870. u. 1890, Rector : 1874. Goethestraße 19. 

Johann Frischauf, Dr. Ph„ Directors-Stellvertreter der k. k. Prüf. -Comm. 
für das Lehramt an Gymnasien und Realschulen, lehrt Mathematik. 
Decan: 1882. Burgring 12. 

Leopold Pfau n d l er, Dr. Ph., Ritter des kais. östen-. Ordens der eisernen Krone 
lll. Cl., Besitzer des goldenen Verdienstkreuzes mit der Krone, wirkl. 
Mitgl. der kais. Akad. d. W. in Wien, auswärt. Mitgl. der königl. böhm. 
Gesellschaft der W. in Prag, Mitgl. der kais. · Leop.-Carol. deutschen 
Akademie der Naturforscher, Mitgl. der Societe francaise de Physique 
in Paris, corr. Mitgl. der Societe Batave de Philosophie Experimentale 
in Rotterdam, Ehrenmitgl. des naturwissenschaftl. - medic. Vereines in 
Innsbruck, lehrt Physik. Rector der k. k. Universität in lnnsbruck: 1881. 
Halbärthgasse 21. 

Arnold Bus so n, Dr.' Ph„ corr. Mitgl. der kais. Akad. der W. in Wien, 
Ehrenmitgl. der allg. geschichtsforschenden Gesellchaft der Schweiz und 
der Societe Suisse de Numismatique, lehrt Geschichte des Mittelalters. 
Rector der k. k. Universität in Innsbruck: 1887. Hofgasse 8. 

Hugo Schuchardt, Dr. Ph., wirk!. Mtgl. der kais. Akad. d. W. in Wien, 
Ehrenmitglied der rumänischen A kadernie, aus wärt. Mitgl. der nngar. 
Akad. der \Vissensch„ corr. Mitgl. des Institut de France, Ehren-Doctor 
der Universität Bologna, Officier des Sterns von Rumänien, Ritter des 
sächs. Ernest. llausor<lens II. CL und des königl. portug. St.-Jago
Ordens, Mitgl. der k. k. Prüf.-Comrn . für das Lehramt an Gymnasien 
und Realschulen, lehrt romanische Philologie. Brandhofgasse 11. 

Gregor Kr e k, etc„ wie Seite 3. 
Alois Goldbacher, etc„ wie Seite 3. 
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Anton Schönbach, Dr. Ph., k. k. Reg.-Rath, Vorstand des Seminars für 
deutsche Philologie, corr. Mitgl. der Gesellschaft zur Förderung deutscher 
\Vissenschaft, Kunst und Literatur in Böhmen, Mitgl. der k. k. Prüf.
Comm. für das Lehramt an Gymnasien und Realschulen, lehrt deutsche 
Sprache und Literatur. Glacisstraße 9. 

Gustav Meyer, etc„ wie Seite 4 . . 
Cornelius D o e 1 t er, Dr. Ph., Ritter des königl. ital. Kronenordens, Officier 

und Ritter des königl. portug. San-Jago-Ordcns, Vorstand des mineral. 
Institutes, Mitgl. der k. k. Prüf.-Comm. für das Lehramt an Gymnasien 
und Realschulen, Curator des steierm. Landesmuseums, lehrt Mineralogie 
und Petrographie. Decan: 18 8 7. Schubertgasse 7 d. 

Rudolf Hoernes, Dr. Ph., Vorstand des geologischen Institutes, lehrt Geologie 
und Paläontologie. Sparbersbachgasse 29. 

Ludwig v. Graff, etc., wie Seite 4. 
Heinrich Strein tz, Dr. Ph., Mitgl. der k. k. Prüf.-Comm. für das Lehramt 

an Gymnasien und Realschulen, lehrt mathem. Physik. Decan: 1886. 

Burgring 1 6. 
Eduard Richter, Dr. Ph. , Ritter I. Classe des grossherzogl. Ladischen 

Ordens vom Zähringer Löwen, corresp. Mitglied der Akademie der 
Wissenschaften in Padua, Correspondent der k. k. Central-Commission 
füi Kunst und histor. Denkmale, Mitgl. der k. k. Prüf.-Comm. für das 
Lehramt an Gymnasien u. Realschulen, Mitgl. d. Leop.-Carol. Akademie 
der Naturforscher, Vorstand der geograph. Sammlung, lehrt 9-eographie. 
Decan: 1889. Jahngasse 2. 

Zdenko Ilans S k rau p, Dr. Phil., Vorstand d. ehern. Institutes, corr. Mitgl. 
der Gesellschaft zur Förderung deutscher \Vissenschaft, Kunst und 
Literatur in Böhmen, Mitgl. d. k. k Prüf.-Comm. für das Lehramt an 
Gymnasien und Healschulen, Besitzer des Militär-Verdienstkreuzes mit 
der Kriegsdecoration und der Kriegsmedaille, Mitgl. der Leop.-Carol. 
Akademie der Naturforscher, lehrt Chemie. Leechgasse 2. 

Gottlieb Hab er l an d t, Dr. Ph., Vostand des botan. Institutes und Gartens, 
corr. Mitgl. des Royal Botanical Society in Edinburgh, Mitgl. der k. k . 
Prüf.-Comm. für das Lehramt an Gymnasien und Realschulen, Mitgl. 
der Leop.-Carol. Akademie der Naturforscher, lehrt Botanik. Elisabeth
straße 16 a. 
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Alexius Ritter v. Meinong, Dr. Pb., Mitgl. d. k. k. Prüf.-Comm. f. d. Lehr
amt an Gymnasien und Realschulen, lehrt Philosophie. Heinrichstraße 7. 

Wilhelm Gurlitt, Dr. Ph., , k. k. Conservator für. Steiermark, Curator des 
steierm. Landesmuseums, ord. Mitgl. des kais. archäolog. Institutes in 
Berlin, corr. Mitgl. der anthrop. Gesellscha.t in Wien, Mitvorstand des 
archäolog. Museums, lehrt classische Archäologie. Schubertstraße 7 b. 

Adolph Bauer, Dr. Ph., Mitgl. der k. k. Prüfungs-Comm. für das Lehramt an 
Gymnasien und Realschulen, lehrt Geschichte des .\lterthums. Heinrich
straße 48 . 

Außerordentlicher Professor 
mit clem 1.'itcl uncl CJ1arnktcr eines orde_!.1tlichen Professors: 

Victor Dantschcr Ritter v. Kollesberg, Dr. Ph., lehrt Mathematik. 
Rechbauerstraße 29. 

Außerordentliche Professoren: 
Friedrich Pichler, Dr. Ph„ Ritter d. königl. preuss. Kronen-Ordens IIL. Cl.; 

Mitvorstand des archäol. Museums, corr. Mitgl. der Wiener numismat. 
Ges., des kais. deutschen archäolog. 1 nstitutes zu Berlin, Rom und 
Athen, lehrt lateinische Epigraphik, Numismatik, Heraldik und Sphra
gistik. Beethovenstraße 3 a. 

Simon Sub i c, Dr. Ph., lehrt Physik. Gartengasse 24. 
Bernhard Seuffert, Dr. Ph„ Vorstand des Seminars für deutsche Philologie, 

Mitgl. der k. k. Prüf.-Comm. f. d. Lehramt an Gymnasien und Real
schulen, lehrt deutsche Sprache und Literatur. Harrachgasse 1. 

Jgnaz K 1 e m e n ci c, Dr. Ph„ lehrt Physik. Halbärthgasse 1. 

Vincenz II i 1 b er, Dr. Ph., lehrt Geologie u. Paläontologie. Traungauergasse 8. 
Josef von He p per g er, Dr. Ph., lehrt Astronomie und höhere Geodäsie. 

Beethovenstraße 26. 

Privat-Docent 
mit dem Titel eines außerordentlichen Professors: 

Ilans v. Zwiedineck-Südenhorst, Dr. Ph., Bibliothekar der landschaftl. 
Joanneums-Bibliothek in Graz, R. d. Franz-Joseph- u. d. Anhaltinischen 
Haus-Ordens Albrecht des Bären, lehrt allgem. neuere und neueste 

Geschichte. Goethestraße 19. 
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Privat-Docenten : 
Friedrich v. Hausegge r, Dr. Jur., Advocat, lehrt Geschichte und Theorie 

der Musik. Postgasse 2. 
Josef Streissler, Prof. an der k. k. Staats-Oberrealschule, lehrt angewandte 

Geometrie. Lessingstraße 4. 
Franz Mayer, Dr. Ph., Director der landschaftl. Oberrealschule in Graz, 

lehrt österr. Geschichte. Hamerlinggasse 3. 
August Mojsisovics Edl. v. Mojsvar, Dr. d. ges. Heilk., k. k. a. ö. Prof. 

an der technischen Hochschule, Custos der zool. Abth. des steierm. 
Landes-Museums, lehrt Zoologie und vergl. Anatomie. Sparbersbach
gasse 25. 

Arthur Ritter von Heide r, Dr. Med. univ., lehrt Zoologie, vergleichende 
Anatomie und vergleichende Entwicklungsgeschichte. Maiffredygasse 4. 

Franz Streintz, Dr. Ph., lehrt Physik. Ilarrachgasse 18. 
Oswald Zingerle, Dr. Ph., Correspondent der k. k. Central-Commission für 

Kunst- und historische Denkmale, lehrt deutsche Sprache und Literatur. 
Heinrichstraße 18. 

Hugo Spitzer, Dr. Med. univ. et Ph., lehrt Philosophie. Wagnergasse lla. 
Hugo Schrötter, Dr. Ph., lehrt organische Chemie. Burgring 22. 
Karl Z e 1 in k a, Dr. Ph., derzeit Vertreter der Pri vatdocenten im Prof. -

Colleg., lehrt Zoologie in Verbindung mit vergleichender Anatomie und 
Entwicklungsgeschichte. Stadtquai 35. 

Karl Alphons Penecke, Dr. Ph., lehrt Geologie in Verbindung mit Zoo
Paläontologie. Tummelplatz 5. 

Anton Chr o u s t, Dr. Ph., lehrt Geschichte des Mittelalters und histor. 
Hilfswissenschaften. Gartengasse 1 7 a. 

Ludwig Böhm i g, Dr. Ph., k. k. Präparator am zool.-zoot. Institute, derzeit 
Vertreter der Privatdocenten im Prof.-Colleg., lehrt Zoologie, vergleichende 
Anatomie und Entwicklungsgeschichte. Merangasse 35. 

Paul C z er m a k, Dr. Ph„ lehrt Experimental-Physik, Halbärthgassc 1. 
Hans M ollisch, Dr. Ph., a. o. Professor an der k. k. techn. Hochschule, 

lehrt Botanik. Rechbauerstraße 2 7. 
Karl Lu i c k, Dr. Ph., lehrt englische Sprache und Literatur. W artinger

gasse 3. 
Eduard Palla, Dr. Ph., Assistent am botan. Institute, lehrt Botanik. 

l . 
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Assistenten: 
Georg Neumann, Dr. Ph. d. Univ. Göttingen, Assistent\ 
Gustav P um, Dr. d. Pharmacie, Assistent 

1
. am ehern. Institute. 

Rudolf Bucher Ritter v. Ulmenau, Assistent 
Paul C z er m a k, Dr. Ph., I. Assistent am physik. Institute. 
Alois W a 1 t er, Dr. Ph., II. Assistent am physik. Institute. 
Ferdinand Schaar, cand. rer. nat., Assistent bei der Lehrkanzel für Zoologie. 
Eduard Pall a, Dr. Ph., Assistent am botan. Institute. 
Josef I p p e n, Assistent bei der Lehrkanzel für Mineralogie. 
Friedrich Hartmann, stud. med., Demonstrator bei der Lehrkanzel für Zoologie. 
Demonstratorstelle an der Lehrkanzel für Geologie derzeit unbesetzt. 
Universitäts-Gärtner: Johann Petras c h. 

ÖJfentl. Lel1rer lebender Sprachen und besonderer Fertigkeiten : 
lgnaz Wolf, lehrt Stenographie, für dasselbe Fach a. ö. Prof. an der Akad. für 

Handel u. Industrie und Lehrer am I. k. k. Staats-Gymn. Wielandgasse 22. 
August Augustin, lehrt Turnkunst. Bürgergasse Nr. 5. 
Peter Arno 1 d o, akadem. Fechtlehrer. 

Diener: 
Max U t z 1 er, Laborant und Mechaniker 
Anton Gasse r, prov. Maschinist 
Johann F 1 ade r er, Aushilfsdiener 
Franz Zimmermann, prov. Hausmeister 
Josef P i s c h 1, zugleich Mechaniker } 
Franz Fr a g n e r , prov. Hausmeister und Heizer 
Anton H ein r ich, Diener am mineralog. Institute. 

am ehern. Institute. 

am physik. Institute. 

Julius Hörmann, Diener am zoologischen Institute. 
Heinrich Gas s er, prov. Diener am botanischen 1 nstitute. 
Vincenz Spat h, Aushilfsdiener bei den geolog. und phyto-paläontologischen 

Sammlungen. 
Alexander H erz o g, Aushilfsdiener am zool.-zoot. Institute. 

Vom akademischen Senat prädiciert: 
Universitäts-Buchhandlung: Leus c.h n er & Lu b e n s k y. 
Universitäts-Buchdruckerei: ,St y r i a•. 

---·~-+-r---
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III. 
a) K. k. Universitäts-Kanzlei. 

Vorsteher : Der Rector. 
Universitäts-Secretär und Kanzlei-Leiter: Josef II ü t ter, Dr. Jur„ Ilcinrich-

straße 77. 
Official zugleich Quästor: Johann Folter. Brockrnanngasse 2 1. 
Kanzlist : Unbesetzt. 
Pedell: Josef Ellm eyer, Besitzer d. Kriegs-Med. u. d. Dienstz. I. Cl. Hofgasse 10. 
1. Universitätsdiener: Johann Deimling, Besitzer d. Kriegs-M. Bürgergasse 9 . 
2. „ Anton Weigl, Besitzer der Kriegs-Medaille und des 

Dienstzeichens 1. Cl. Hofgasse 10. 

b) K. k. Universitäts-Bibliothek. 
Bibliothekar: Alois Müller, Dr. Pb. Mohsgasse 2. 
Custos: Anton Schlossar, Dr. Jur., Besitzer der gold. Med. f. K. u. \V. 

Nibelungengasse 8. 
Scriptor: Johann P eisker, Leecbgasse 22 a. 
Amanuenses: Heinrich Kap f er er, Krenngasse 19. 

Zweiter unbesetzt. 
Volontäre: Raimund Mayr, Dr. Ph. Ifaydngasse 10. 

Ferdinand Eichler, Dr. Ph. Ileinrichstraße 13. 
Friedrich Ahn, Schillerstraße 38. 

Diener: 1. Franz Tante g e 1. Universitätsgebäude. 
2. Johann Buchmeier. Schützenhofgasse 23. 

A ushilfsdiencr: Michael Jas bin s c h e g. Beethovenstraße 7. 

c) Inspeclion der Universitätsgebäude. 
Prov. Inspector: Universitäts-Secretär Dr. Josef Hütte r. 
1. Universitäts~Hausknecht: Anton Stiegelbauer. 
2. „ „ Josef M a y e r. 
Prov. Hausmeister am anatom. und physiol. Institute: Johann Glanzer. 




